vermeynter macht zůgemeſſen / vmb dero wille/fie von den alten verehert 
worden. Alſo / das inen ſtifft / tempel / bilder / altar au gericht / vnd vn⸗ 
zal bare nam̃en zů gegeben. Wie auch etlich Noͤnig/Reiſer / Staͤt vii ſtaͤnd 
die ſelben mit hohem gůt vnd reichtumb befürdert / etwa widerũb beraubt / 
außgepränt / nidergeriſſen / gar zů grund ger icht. Was fic deſſelben hal 
ben für zaͤnck / krieg vnd plůtuergieſſen erhaben / auß viler glerten thewrn 
männer ſchꝛiffrene dern benamſung am vñkoͤrten plac) zůſamẽ getragen. 


anfang ber Weldt / auch erſte ft bewhonũg vii beherſchũg aller landen / mit viln vnglaͤublich ge 
achten gſchichten / ſitten / rechten vnnd gepzäuchen/fo bis zů Croianifcher vehd fürgangen. 


fiî dem dañ der felbig ein Veldher gweſen / lber veil volcks / den handel eigentlich verzeichnet. 


bildte waarzeichen / durch woͤlliche vo; erfundnen bůchſtaben / alle heymlicheyt der Sey ſtlichen 
vnd weldtglerten zůuerſton geben / auch anzeigt worden. 


vnnbſchweyffenden ſternen benambſet / nach dargeben der Sternenſcher / was ſie in gpurtẽ der 
mentſchen / yii ahrtung vnd neygungen free lebens würckend / was fic fi witterung vnd erz eu⸗ 
gung der früchten vermoͤgend / gantz Furs für geſtaͤlt würdt. 


vnderwyßnen / ſpüren / auch mit luft vil (2; aner Gſchichten / beer: üchen vernemmen 
mag wie ſamerlich Natürliche witz / on erk btung Göttliche det werde / ſa 
ergründen / waraus von ye waͤldten har ih ٠. ben nd des gle tigen ſachen / ſich mif 


bellũg / aus der ſelbẽ zwytracht ein reyſſe. N s mit ent rx affnẽ bilo gar luſtlich durch ziert. 


Gober vnd glerter Maͤnuern fo todter / fo lebendi⸗ 


ger benambſung / auß deren Bůchern vnd münblicbem bee 
richt diſe Heydenwelt erſůcht vnd erlaͤuttert. 


Geyſtliche. 
Veteris & Noui Te- 
ſtamenti oracula. 

Ambroſius 
Arnobius 
Achanafius 
Auguftinus 

Bedda 

Baptifta Mantuanus 
Beſſarion Cardinalis 
Cafsíodorus 
ClemésAlexadrínus 
Clemens Pontifex 
Cyríllus 

Cyrus Theodorus 
Cypríanus 

Dionyſ. Areopagita 
Dionyf. Carrhuſian. 
Epiphanius 
Butbius 

Fı 


gentius 


e 


Hieronymus 
Iuſtinus martyr 
Treneus 
Toanes Damafcenus 
Ioan. Chryfoftomus 
Lactantius 
Maximus Tyrius 
Methodius 
Nicolaus de Lyra 
Nicephorus 
Origenes 
Prudentius 
Sedulius 
Socrates 
Sozamenes 
"Tertullianus 
"Theophylactus 
"Theophilus 
Weltliche. 
Actius Syncerus 
Aelianus 
Aemylius Próbus 
Aeneas Syluius 
Aeſchylus 
Agathius 
Albricus 
Albertus Crantz 
Alciatus 
Alex. ab Alexandro 
nus Marcell. 
Viterbieñ. 
Apollon. Rhodius 
Andr. Althamerus 
Angelus Politianus 


Appíanus Alex. 
Apuleius 
Ariftophanes 
Aratus 
Ariftoreles 
Arrianus 
Axtemidorus 
Afconius 
Atheneus 
Aufonius 
BaptiftaLeo 
Benedictus Bordon 
Beatus Rhenanus 


Berofus Boethſus Lupoldusde Auftria 


Ceelius Calcag. 
Corlíus Rhodiginus 
Callímach. Experiés 
Callimachus Pocta 
M.Cato 

Cebes Cicero 
Claudíanus 

Codrus Vrceus 
Columella 
Cornelius Leſſigneñ. 
Cornelius Agrippa 
Conftantinus Cxfär 
Cornelius Tacítus 
Cornutus 

Dantes. Demofth. 
Diodorus Siculus 
Diogenes Lacrtius 
Dion 
Dionyf.Apher 
Dion, Halicarnaſſeus 
Diofcorides 
Donatus 

Fabius Pictor 
Florus Euripides 
Frontínus 
Germanicus Cæſar 
Guido Bonatus 
Georgius Valla 
Haly 

Heliodorus 
HeliusLampridius 
Hermes Trilmegiftes 
Hermolaus Barbarus 
Herodíanus 
Herodotus 
Hefychius Hefiodus 
Homerus Horatius 
Hygnus lamblycus 
Ioannes Boemus 
Ioan. Zezes 
loan.Cufpinianus 


Ivan,Köniefperger 


Tofephus 
lüdorus 

Iſocrates 
YaciusZezes 
Iulius Capitolinus 
Iulius Firmicus 
Iuſtinus 

Iulius Obfequens 
Iulius Pollux 
Iuuenalis 

Liuius 

Leander Albertus 
Lucretius 


Lycophron 
Macrobíus 
Manethon 
Manilius 
Martialis 
Martíanus Capella 
Marcellus 
Merula 
Muſæus 
Myrfilus 
Nicander 
Nonius Marcellus 
Orpheus 
Ouidius 
Palephatus 
Phornutus 
Parrhafius 
Paulus Aegíneta 
Paufanias 
Paulus Díaconus 
Perfius 
Petrus Martyr 
Phauorinus 
Philo 
Plato 
Plautus 
Plinius 
Plutarchus 
Polybius 
Pomponíus Loetus 
Prifcianus 
Probus 
Proclus 
Ptocopíus 
- Propertius 
‘cholomaus 
intilianus 
Jalaber 
urtius 


ronfua 


Seruius 


, Sebaftian. Munfterus 


Sidonius 

Sillius Italicus 

Solínus 

Sophocles 

Spartíanus 

Statius 

Stephanus 

Stobæus 

Strabo 

Suetonius 

Suidas 

Terentius 

Theocritus 

Theognis 

Theophraftus 

Thomas Morus 

"Thucydides 

"Tibullus 

Valerius Flaccus 

Valerius Maximus 

Varro 

Vegetius 

Velleius 

Vergilius 

Vibius Sequefter 

P. Victor 

Vitruuius 

Vipianus 

Vopifcus 

Xenophon . 

Kebende. 

Alexander Piccol ho 
mineus 

Bonifac. Amerbach 

Cafpar Peutzerus 

Conrad. Lycofthenes 

Cal. Secundus Curie 

Georgíus Fabrítius 

Georgius Agrícola 

Henricus Glareanus 

Hieron.Cardanus 

Henrichus Petri 

Hieron.Frobenius 

Herichus Pantaleon 

Ioannes Friſius 

Toannes Heruagius 

Ioannes Oporinus 

Joannes Vbelhardus 

Marcus Hopperus 

Martinus Tacius 

Nicolaus Epiſcopius 

Michael Iſingrinius 

Nicol. Brillingerus 

Philipp. Melanchton 

Sebalilanus Caftalio 

Simon Sultzerus 


Dem Edlen Veſten / Geoꝛgen 


von Statten dem Aeltern / meinem gepiec- 
tenden goͤnnſtigen Gern. 


S ift nun zehen jar / Edler Veſter Herr 

dz ob tiſch) wie dañ E. H. gwhon iſt / von 

den jhenigen / fo iñ Heyligen vnd Weldt⸗ 

lichẽ gſchꝛifftẽ etwas rhůms erlangt / vn⸗ 

der eſſens zůreden) neben andern auch die 

meldũg Diodoꝛi Siculieinfiel / vñ gleich 

hohuer ſtaͤndigs Eur vꝛtl / dohin ſich leno 

cket / das voꝛ andern Heydniſchen gſchicht 

ſchꝛeibern / leüthen die iñ raͤthen vn Welt ⸗ 

lichẽ aͤmptern behafft / deſſen Bůchere / (o 

lieblich / ſo mit nutz zůleſen / weil diſe feine 

ſchꝛifften / nit allein herliche thaaten ð als 

ver nati ſonder auch eb:licbe billi⸗ 

" € ſatzungen / doꝛiñen zef inden waͤrẽd / vñ 
zů der Erbarkeyt ſo ein angearteter try be / das ſich ie 3 55 
wo doch diſen voͤlckern / die vnwiſſend Goͤrtlichs beuelchs / ſoͤlliche ſaͤnliche 
neygung zum gůrten haͤrkoſ̃̃en / mir dergleichen glaſte / dz auch ein Chꝛiſt 
durch das c {ats Moſe / durch die frey leer vnſers Erloͤſers vnderwiſen / bei 
jhenen erfähen khoͤndte / wo ye mañheyt / tugent vit billicheit jr volg gfun⸗ 
den das dofe elbſt der gwalt anffgange/ die wolf hart der Reich Grate vnd 
Staͤnden iñ verharrũg plyben. Ja ein gloͤubiger möchte indem ſelben ab⸗ 
nem̃en / was fälige lebens vnder ons allhie auff erden ſein wurde / wo $ der 
wharen erkañtnus des gwiſen wille Gottes / die anmaſſung ſoͤllicher ehꝛlie 
be iñ weltlichẽ ſachen ſich verpflichtete. Ich / der Ewr gegen Gott / gegen 
der welt / gegen ewrm vatterland ſonders auffrechten gmůto / auß zeügnuß 
aller ſo ew kuntſchafft / auch mit ghoͤꝛ vnnd augenſchein wol bericht / vers 
maͤrckt zůſtund das Ir mit diſen woꝛtẽ / meinen Eleinfügen verſtand ʒůer⸗ 
mundern voꝛhabens waͤrn / vnd michdohin zůerwegen / das ich zů gůttem 
gmeynem Vatter land den Teütſchen / ſoͤlliche Diodoꝛi Bucher / verdol⸗ 
met ſchte / ward auch gleich von eignẽ meine gwiſſen eriñert / wie die wichti 
gen von Euchentpfangnen gůtthaten / mich hafft gmacht haͤttend / Ewr 
wolgfallen vit begern( die allein der Er barkeit gf haren ) on ferrets anhei⸗ 
ſchen zůerſtatten. Hierumben (bſiñ mich deſſen noch wol) f hůr ich gleich 
mit freueler zůſag haͤrauß / wie ich naͤchſter glegenheit / diſer verteütſchũg 
mich vnderſton woͤlte. Solliche mein ver heiſſung ich jetzũder / ob wol lang 
ver weilet / hie mit leyſte/ troͤſtlicher zůuerſicht / hart erarneter mein zů ſatz / 
werde langen auff zug diſer ſchuld bey Euch / als einem mildten gloͤubiger 
erſetzen / die weyl auch et wa bey einem ghwinſüchtigen wůcherer / ein wenig 
ſtum̃es auß erden gegraben aͤrtz / die vnwürſe langens wartẽs / beguͤttiget. 
So ift mir / weyß ich wol/nit von noͤten / bei Euch von zůthoner / vñ über 
mein verheyſſen angehenckter arbeit / meldung zt hůn / der meynũg das jd 
1 Euch 


Euch die im gůtten auffzůnem̃en bittẽ / oder ws mich bier erwegt / weyt⸗ 
ſchweyffig erlaͤuttern wolle / oder ſonſt mit meine vertaͤdingen wie ſie nutz⸗ 
auch wartzů dien ſtlich anzeige. Dañ biß haͤr all meine woꝛt vnd ſchꝛifften⸗ 
nit anderſt dai im̃ keften von Euch auff gefaſst / ſo wiſſen alle die ortos 
foꝛcht / Ebarkeit vnd kunſt liebhabend / dz fie von Euch auch geliebt / auch 
wo es fich fitter zůtraͤgt / durch hohe ewr milte verpunden werdẽd / võ Gott 
jr verluchne gaaben ( wo ands in den ſelben Euch etwas an gnem̃s euch auff 
zůopfferen. Vnd iſt eben das mein freüd / das jr hie ein Richter fein ſoͤllen⸗ 
mit E wrm vrtl / aller Welt diſe mein arbeit auff mutzẽ. Dai wer wolt das 
nit für nutz vnd gůt achten / das Deve Georg von Staͤtten / als dem Gmey 
nen nutz fruchtpar vnd fürſtaͤndig haltetrſeytten mal vnd ye whar / das iñ 
defo Heyligẽ Roͤmiſchen Reichs Teütſcher Landen ber huͤmptſten Statt 
Auſpurg / der Handel Gotts / alle witz / alle zucht / alle tugẽt / alle kün ſten⸗ 
neben vnd bey gwaltiger reychtumb ghꝛůnẽd. Ir aber der ſelben Statt / ja 
ein follicher Burger / der(auſſer halb de härboftien deſs vaſt doſelbſt ewerm 
älteften Gſchlaͤchte)ſein jugent in allen Adelichen yebungen / mit durchrey 
fung viler Künigreichen / an Donen der hoͤchſten Fürſten zůbꝛacht / im 
Vatterlãd hernach / als ein hohuerſtaͤndiger dẽ G meinen nutz / im Rath⸗ 

auch etwa mit der thaat vnd für geſpantem vermoͤgen / mit vn neben ande 
ren Burgern / biß auff ein an ſehenlich doch ringfoͤꝛtig / durch shames leben 
rhůig friſch alter / mitt trewen vnd liebe gneigt / dienſtwillig vnd fürder⸗ 
lich befunden. Neben dem / das Ewr hauß haltung ye vnd ye / aller ehꝛ⸗ 
luſtl ichen sücbtige maͤſſigkeit / aller von Gott Natur vnd Ehꝛen zůwiſſen 
nothwendtgen / luſtigen vñ nutzlichen fragen / ein lherre iche ſchůl vo den 
ehꝛliebendẽ ver ſtaͤndigen / geachtet woꝛdẽ / nit on ſondere sciignue Goͤttli 
cher gnaden / die Euch mit dergleichen ein igem Sone Geoꝛgen / meinẽ gün 

ſtigen lieben Junckherrẽ / begabet. Woͤllicher zů Griechiſcher Latin iſcher⸗ 
auch andern diln ſpꝛaachẽ / die erfarnus mancherley landen / auch ein ſoͤlli⸗ 

chen verſtand erfaßt hatt / das er künfftiger zeyt / als einem ſoͤllichem Bur 
ger wol anſtatt / in lieb vnd leyd / feinem vatter lãd berat hen fein mögen/ 

do jr durch hüpſche feine kind / ewre encklin / alſo noch lebẽd / den troſt von 
jme erholt vnnd erſehen / dardurch Lower gſchlecht fürſpꝛoſſen vñ zů lang⸗ 
würigen Ehꝛen / auffſchieſſen můß. Doꝛmit aber E wer vrtl / vnnd diſe 

mein arbeit dem leſer / yeder ohꝛten deſto verſtaͤndrlicher / hab ich hien ach⸗ 

mit kurtzem / mein voꝛhaben erzaͤlen woͤllen / E. kd. langer verthaͤdigung 

zůentheben. Die jch dañ in yetziger jrer / auch sit (cel vii leib mhereren lang 

vnd jm̃er whaͤrender wholfart Gott dem Herren / mich aber 
derſelbigen beuolhen haben will. Datum Ba⸗ 
ſel / den erſten Mertzens im jar, 
: MDLIIIIL 
E. 15; 


Dienſt williger 


Jo hañ Herold von Hoͤch⸗ 
ſtaͤtt ander Thonaw. 


Dem Chuiſtlichen künſtliebenden Cefer wünſch ich 
Jo hañ Herold / Gottes gnad / glück vnd Heyl. 


S diſe von Meydniſchen Goͤttern meine geſchꝛibne ſechs Biz 
cher / Diodoꝛi / Hoꝛi vnnd hernachuolgend sf (amen gtragne 
A fcheiffeen/ allein den in vilen ſpꝛaachen erüebten glerten märz 
yp IS f-ben/fürgejtcllt waͤrend / verſahe ich mich / entweder Lobs⸗ 
; = vmb deſſen willen / dz ich vnder ſtãden / woͤllichs vor mir kein 
: Teütſcher auff ſich laden woͤllen / oder aber zů wen igſten wur⸗ 
dend die ſeloigen diſes alles on anſtoß leſen / auch jnen nit vngwhon (ein laſſen⸗ 
als die / ſo in Griechiſeher / Latiniſcher vnd andern ſpꝛaachen / zůuoꝛ bei Cilio 
Gyraldo iñ gantz holdfilig gſtellter oꝛdnung( dero ich dann ſouil mir möglich 
nachgefaren) dergleichen meer geleſen. Seyttenmal aber / vnd ich Gmeinen 
Ceüt ſchẽ / die außlaͤndiger ſpꝛaachẽ nit beriche/ hie mit zů dienẽ voꝛhabẽs bin/ 
erheiſehts / dz ich den Chriftliché leſer anmhane / wie alle verwhaͤnte meynũg 
vñ andacht / ja ws kraͤfften Gott entzogẽ / vit über natürlich einichem ofc hoͤpff 
zůgegeben werden / eben ich ſelbs für ein abtrennung von Chꝛiſtlicher heyliger 
Gmeinſame achte / dañ vo kindheit auff bif in die ſtũd hab ich je vit ye glaubt / 
vnd würde auch / wider die thoꝛ der Hellen / vermitls Goͤttlicher gnaden / diſer 
mein glaub vnd bekantnus pleiben alſo. Ich bekeñ Gott den jm̃er waͤſenden⸗ 
almechtigen Vatter / als einẽ erſchaffer / fürpꝛinger / ja cite vr hab aller dingen 
die fo am Him̃el / fo auff / vnder S Erden / od wo anderß wo etwas dʒ möglich zu 
ſehen ja was vnſichtpars / mit verſtand / vernunfft bedacht / eingebildet oS er^ 
gründet / oder durch ſehwacheit vñ blöde mentſchlicher witz / in fein’ waͤſen vit 
ſein nit außgeecket werden mag / deſſelbẽ allen weiß jcb jne ein Herren / anſchick 
er vnd erſchaffer / mit ſteiffem bekeñen / dz ler / durch Moſen vnſs mentſchen 
lautter zůuerſton geben / ſouil vñ vns von dem anfang aller dingẽ zewiſſen von 
noͤtẽ / wz aber ſonſt andere jnen hieruon troͤumen laſſen / iff alles mentſchliches 
fürwitzs gauggelſpil vñ tadt. Ich bekeñ jne / als den einige der gůts belbont/ 
boͤſes ſtrafft / on deſſen verhaͤngknus kein gſehoͤpff dẽ andern behilfflich noch 
ſchaͤdlich fein mag. Dañ auß feine gnadẽ / ja auß der Liebe die er ſelbſt iſt / vñ zů 
vns traͤgt / hat er ein reine jundfraw/nämblich Maria erwoͤlt/ die ſeinen Son 
entpfienge / on verſoͤꝛung fter ſungfrawſchafft oder Magdthũbs⸗ dẽ ſelbigen 
gepaͤren ſolte / das übel ſo der mét(cb vif ſich ſelbs durch vnghoꝛſame geladen⸗ 
wider abtzůtragen. Eben den ſelbẽ Chꝛiſtum Jeſum / beken ich / vñ glaub / dz 
er erboꝛn durch Mariã / wharer Gott vii mẽtſch / durch annemũg des fleifchs/ 
biß iñ volkoſñens mañ bares alter / den willen ſeines Hiſ̃bliſehẽ Vatters / auch 
gſatz freyende fein leer /a dz ewig Woꝛt / ſo er felbs iſt / offentlich aller weldt ver 
kündet / hernach zů glegner ſeiner zeit / on ſünd / on mißthaat dẽ tod gelittẽ / dẽ 
weder Soñ noch Mon anſehẽ moͤgẽ / ja das er fehändelich am Creütz erhenckt⸗ 
vnſer ſchand vnſer fino vor O ott / mit erdulter voꝛ ð welt feiner ſehmaah / zů⸗ 
nerſůnen / vnd für die jhme glaͤubigen gnůg zet hon. Alſo vergrabner / hat er als 
der erſtling Chꝛiſtlicher wid gepurt mit gwalt⸗ ſich ſelbs võ tod am dꝛitten er⸗ 
waͤckt / vñ iſt erſtandẽ / deſs er tn erlaͤuttertẽ leib zů feine Hĩbliſchen Vatter / 
bei dẽ er iñ ewigkeit gweſen / iſt / vñ plybt / auffgeſtigen. So bekeñ teh / dz d Vat 
ter vnd Son / den auß jnen flüffenden heiligen Geiſt / waren mit waͤſenden jm̃er 
whaͤren den Gott / haͤrab sit ons geſchickt haben / alle mẽtſchẽ zůerleüchten / vit 
in krafft dꝛeygeſtalter jrer einigkeit / ein verſamblũg anzůrichten / die big zum 
end diſer zerſtoͤꝛlichen Weldt / vnder Juden / Türckẽ / Falſchen Chꝛiſten / nach 
der lher deſſelben geiſts / ritterlich wider ſünd / tod vnd teüffel ſtreyttet / mit ci^ 
niger rhew / ablaſſung jrer verwürckten übelthaat / vor Gott dem ertzürneten⸗ 
ij 


A: € 
Don Heydniſchen Göccern 

Nun diſer Sibyllen halben hat es die meynung / das je geſchꝛifftenn vers 

mange keiner ſonderlich / ſonder in einem nammen jnen allen gegebẽ wore 
den. Wie jch weiter anzeige wil mit Gors hilff / ſo die ſechß bucher Sibylle 

Wei ſſagung( auß Gꝛiechiſchem durch Sebaſtian Caſtalion in das Lat in⸗ 

durch mich in das Teütſch verdol metſcht ) an tag kom̃en. Was aber die Si 

byllen von dem einigen Gott gehalten / woͤllen wir biebát auch ſetzen. 


., 
Sibylla Erpchꝛea. 

Nach wider auffgerichtem Capitolio oð Rhat hauſs zů Rom / das durch 
ver wharloſung der waͤchter verbꝛunnen / etwo voi Chꝛiſti gepurt hundert 
vnd dꝛeiſſig ſechs jar / ſchickten die Romer Publium Gabinium/Marcum 
Octacilium / Lucium Valerium gen Erythꝛen / die ſchꝛifftẽ der Sibyllen 
zů holen / alſo pꝛachten ſie der ſelben auff tauſent zeilen zewegen / dar under 
dañ etlich die alſo lautend. 

Es iſt ein einiger Gott. Der 

Allein herſcht. So iſt er auch mer 

Einig / dann ſunſt alles das iſt 
Begreiff lich iſt er zů keynr friſt 

Nit gepoꝛen / auch beſchůff er 

Him̃el / Son / Mon /gſtirn / erd / waſſer 
Macht den mentſchen / gab jm ſein bild 
Er bleyt waslebt / {o zham / fo wild. 


Sibylla Chumea. 


Diſe nach dem fic lang vnd vil geredt / was jr o Gott dem meneſchen für 
zů tragen beuolhen / ſagt ſie weiter. Al (o redt der Merz von jm ſelbs 
Ich Ich bin allein Gott der Merz 
Auſſerhalb mein iſt kein Gott mer. 
yetzũd aber dar mit jd den leſer nit vnwillig mache wil jch fürſchꝛeitẽ 
eins oder zweye haͤrfür ziehẽ das die falſchẽ Goͤtter wider jren willen / whar 
hafft von dem wharen Gott fürgetragẽ / vit geantwoꝛtet haben. Dañ ale 
Apol lo auff ein zeit vonn ein em gefragt ward / wer doch Gott / oder was er 
doch waͤre / ſagt er. 
Gott kompt von jm ſelbs haͤr. Er hat 
Kein lhermeiſter nie. Ewig beſtat 
Er. Rein Mutter pracht jhn afi dweldt 
Wer phir auſſpꝛechen wolt der fale 
Im liecht whont er ſtaͤts für vnd für 
Eben das ift Gott / ſag jch dir. 
Nicocreon der wuͤtterich in Cypern ließ auff ein zeit diſen Apollo fra⸗ 
gen was oder wie doch Gott waͤre / do gab er antwoꝛt. 
Gott iſt alweg. Sůchſt fein glider 
Du findſt ſie ſtaͤts hin vnd wider 
Der gʒierdt himmel / ſein haupt bedeüt 
Sein pꝛuſt vñ bauch iſt das Mhoͤꝛ weitt 
Der erdpoden ſein ſchenckel iſt 
Sein ohꝛen ſeind der lufft ver mißt 
Der Sonnen heller glantz( glaub mir) 
Iſt (cin aug / dẽ nichts würdt gftod t für, 


Von den Heydniſchen Hoͤttern / 
vnnd irer vermeynten macht / darumben 
ſpe bep den Alten verehꝛt 
(cito worden. 


Das ander bůch. 


As etliche ſondere Perſonen / 
die bey den glerten für hoch ge 
achtet / vnd bey. den alten als 
lhermeyſter auffgenommen / 
von Gottſ das ichs ſagen ſoll) 
auß mentſchlicher vernunfft / 
gãtz toͤꝛlich fürgeben vit andes 
re dar mit felſchlich verfuͤrt / iſt 
im̃ erſten bůch gnůgſam ange⸗ 
zeigt / nit dz alles wz daruon ze 
findẽ / hiehaͤr geſetzt fcye / dañ 
vnzalbar vil noch vberigs / dz 
dann ver drüß lich waͤre zuerzaͤ 
len / ſeyttẽ mal wie yhener ſagt / 
Souil ſynn / ſouil koͤpff ſeind. Iſt eben gnůg / das do verzeichnet werden / 
das auch vnder den Heyden vil herlicher maͤnner gweſen / die do wol ge⸗ 
wüßt / das ein einiger Gott / die andern goͤtter all / nun ein erdicht tandt⸗ 
maͤr / vnd gůt beduncken der menſchen waͤrindt / ja das auch die teüffel vñ 
boͤſen geyſter ſollichs bekennen muͤſſen. Def woͤllen wir yetz für ſchꝛeitten ⸗ 
vnd die außteylung ſoͤl licher falſcher Goͤtter ann die hand nemmen. 
Cicero ſagt vnuerholen / das die ahꝛt der gótter alfo angenommen / vnd 
nit on vrſach / vonn den aller weyſſeſten / fo Gꝛiechen / ſo Latinern vffge⸗ 
woꝛffen / wo etwas guthat vnd mentſchlichem gſchlecht nutzbar eruolget / 
dann fyc wol wüßtend / ſollichs müeßte als auß milte des waaren Botts fo 
vnerkantlich / flieſſen / derwegen ſye die gaab Gottes / mit Gottes nammen 
verehꝛtend. 
erden diſe Götter durch etlich gantz kurtz auß getheylt vnd 
ſechßerlei erzaͤlt / als Himmbliſche / Irdiſche / Helliſche / des Mhoͤꝛs / der 
Bꝛunnen / der Flieſſenden waſſern. 
So ſeind dero / die do ſye teylend inn dꝛey theil. Goͤtter / Hablbmentſch 
halb Gott / vnd Helden. 
Varro fündere die bekannten von den vnbekañten / fo hielten die Ache 
ner doꝛfür es wären etlich Ein hey miſch / etlich Gaſtliche goͤtter. 


Die 


Don Beydniſchen Goͤctern 


Conſentes. Sie Gberſten. 

Die fürn embſten aber in goͤtzlicher herſchũg / ſeind auff zwoͤlff geſchaͤtzt / 
dern der halbteyl Mañ / die andn Weiber / ſie wurde auch von den alte Con 
ſentes das ift die Ratß herren / darumben das fic mit dem Jupiter alle ding 
ratſchlagten / genañt / vnd ſeind die / wie fie Ennius erzaͤlt. 

Juno Veſta/ Minerua reyn/ 

Teres / 3Díana/ Venus feyn/ 

Juppiter / Mars / Mercurius/ 

Dulcanus Apollo Neptunus 

Diſem ward auch yedtlichen (cin Monat ifr jar vnd Sonn zeichen am 
him̃el / auch ein ſtück an mentſchlichem leyb / die kraͤfften der Element / an 
voglen im lufft / viſch im waſſer / thier vff dem erdpoden / vnder der erden 
im aͤrtz jr theil zůgegeben / geeygnet vn bewid met / wiewol bet den Sternen 
ſehern ein andere auß teylung gfunden würdt / die wir ſeins ohꝛts berhůen 
laſſen / vnd etlich jre kraͤfften fo der natur am aͤnlichſten / wie 
nach volgt vind bey etlichen gfunden/ 
würdt / beſchꝛeyben. 


Inpi⸗ 


CONSEN 


f 1535 


Die entwoꝛffen abbildung vnd verzeichüg 
der zwoͤlff Goͤttern / ſo bey den Heyden als die Oberſten 
vnd Sürnemeften gehaltẽ vnd dorumben alfo gebildet 
woꝛdẽ / das die ſelbig jr gſtalt ein vnderweyſung 
gebe / der vermeynten jrer macht / fo 
jnenn zůgemeſſen. 


= 
a 
= 
E 
= 


ffen 


9 
0 


ügegeben/ 


pffſpiln / doꝛuß 
faren vnd ans 


3 
Ram 


ckung vnd krafft / (o afi himbliſchẽ 
er / ſchlitten 


fürgeſtellte entwerffung / 
dé / vermeinter wy fe 


oͤtter / fo vorigen Oberſten zw 
inn viln dingẽ / fo geſtaltets fürſchꝛei 


dere Ritter ſpil erwachſen. 


Thurni 


ßerleßnẽ G 


geth on / denen auch 


ben an 


mpt einer anzeig der 
der 


zeigt / etwas wür 


ſo ann jrdiſchen din 
ſa 


zů 


Abbildung vnnd 


der Acht au 
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NACH 
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5 
= 
E 
w 
2 
— 
* 


ud 


Saturn 


Bacchus 


Sclecti. 


man die Auſſerleßnen nẽnet / do 


5 A í tct/ fo 
5 ye putent Eu E : end / ſye haͤttend etwas krafft vñ 


Vlrumben das die alten vermeynt 


würckung / am himmel / vff vnd vnder der erden / diſe waren an der 
benamſung. 2 

Janne ene een Eells 

Plat / Bachus / Sol / Luna 
baee os igen gezaͤlt / brachten an der sal zweyntzig / do 
b vnd mañ zůſamen ſtieſſen / alſo 

3 


Die acht zů den vor 
rumben ſye ettlich als wei 


1 1 9 4 
Jupiter Apollo Mercurius Liber 
Juno Diana Minerua Eu 
7 
5 6 
Saturnus Mars Pulcanus ot 
Tellus Venus Veſta Ama E 
Dañ do ye einer dem andern jun nat ürlichen weltlichen ſachen / añ 
würckungẽ sübil(f kompt / vnd beiſtaͤndig iſt / die übrigen aber als 
jn iren amptern vñ würckungen ſunderbar / lieſſen ſie / on weiber/ 
die warend. 
J ré ius / Pluto. 
anus / Neptunus / Gen iu > 3 = 
Yuri & we vermeynte macht / kraͤfften / würckungẽ / als der 
fürnemlichſten / woͤllen wir geſets ter ordnung jit ſechs nach⸗ 
uolgendẽ Büchern beſchꝛeiben / ſo vil dañ zeit tra 
gen mag / doch auffs fleyſſigeſt. 


Jupiter. 


Die zaͤnammen des Jupiters dern hierin 
nen 206 vßgelegt werden. 


Vatter 

Jupiter 

Aünig 

Al mechtig 
P'ügrig 

Sigpar 
Vnůuͤberwündtlich 
Gepietter 

Düeter 

Der im̃ Capitolio 
Stralſchieſſend 
Baar meyſter / 
Der Latiniſch 
Der Steller 

Der Beck 

Der Stein 
Glaubhafft 
Freündthold 
Abweyſer 
Caguatter 
Taggeber 
Regenlich 

Zů loͤckler 
Bintzberger 
Gůtſchad 

Der Groͤſſer 

Der Er füͤnder 
Scheidman 

Teyl vnd Gmeyner 
Gſtanden 

Mañ bar 

Der Helffend 
Der Vmbſtoſſend 
Hundert fücffiger 
Der Ern hoͤꝛend 
Der Saͤuger 

Der Stürtzend 
Der Vnderſtützend 
Der Braſſer 

Der Raachſam 
Lebend macher 


Der zum Dicten 

Der zum Idea 

Der mit dẽ Geyß ſchilt 

Der Froͤlich 

Der Starck 

Der Hart 

Junff bꝛůder 

Boͤß Jiruthen 

X obfimcy (tec 
egypter 

Nil 


Der zů Tharſien 
Der Reich 
Der zů Hypertaͤſch 
Lus E leer 

er Hundertoͤpfferi 
Der Olympier ce 
Tacurkiindiger 
Der Piſeer 
Aller welt erkañter 
Der iñ Carien 
Der Kriegiſch 
Hoploßimos 
Fhüegen haſs 
Menſchenbilder 
Doplodamos/ 
Der Greche 
Der Slig 
المع‎ 
Der Ghwynſichtig 
Der zů Nicephorſen 
Der Altier 
Der Gloͤubiſch 
Der Kaͤmpffer 
Der Meliſſer 
Der Win ter 
Der Vergaͤttert 
Der Gaſtlich 
Der zů Dodona 
Der von Ithone 
Der zů Atheburn 


Der zů Caphyſten 

Der zů Apeßberg 

Der Trophoniſch 

Der mit der wurff axt 

Der vff dẽ berg Caſio 

SDicysan(ftíg 

Der Hoͤltzin 

Der goldberger 

Der Irdiſch 

Der Taranteſer 

Der Ariſteer 

Der Inneer 

Der Flüchtig 

Der hoͤchſt 

Verein barlich 

Him̃elius 

Parthen ius 

Heliconius 

Der Bantzer trager 

Der Dꝛeyaüget 

Der zů Ancheß mo 

Der Baabꝛeich 

Der Burgerlich 

Der gr iechẽ al gmeiner 

Der verf in ſtert 

Der vff dem Gang 

Gůtwind 

Der Cappoter 

Der zůgewhant 

Der Ertzknapp 

Der Ehekuppler 

Der Pflügzeiger 

Der Acmen Hercules 

Der gnaͤdig 

Der sil ſtoͤllend 

Der zu Athos 

Der woͤlffiſch 

Der Sandig 

Der vnerkant 

Der zunantloͤſer 

Der Vngſchoꝛn 
e Der 


Don Kevonifeßen Göttern. 


Der zů Terracin 

Der Srey 

Der Behalter 

Der Erloͤſer 

Der Stattwaͤchter 
Der Staubig 

Der zů Lariſſa 

Der zů Cene 

Der wunderwürcker 
Der zů Citheron 
Der zu Rottenf hlů 
Der zů Arbien 
Der zů Dolichen 
Biennius 
Temilius 

Der zů Aſo 
Geyßſchlucker 
Der zů Meſapia 
Charmon 
Der zů Camin 
Der zů Mongibello 
Der zů Scylen 

Bel 

Der zů Nemea 
Elacater 

Der Mantwerckman 
Camyrus 
Der groß vnd hurtig 


Das Weinfaſs 
Der zum Aß ban ien 
Der jundfräwlich 
Der Jaͤger 
Der Erbittlich 
Der Weltherſcher 
Ver zů Salamin 
Der vff der Hoͤhin 
Fruchtgeber 
Der Plůtgürig 
Der Ent ſchlaͤffend 
Der Doll machend 
Der zů Abꝛetana 
Phaethon 
Elaphꝛus 
Velſurius 
Gwülck ſambler 
Oberherr 
Der Artzt 
Eypnos 
Epupnos 
Giicter Einplaſer 
Gut Troͤum macher 
Epyrnitius 
Epiſtaterios 
CTaleos 
Palincos 
Der zů Medin 


Pallantius 
All ding ſe hend 
Allgmeyn 
Der hochſitzend 
Mazeus 
Epopſius 
Epopetes 
Pancrates 
Panchares 
Ecelides 
Zeter 
Erros 
Err imos 
Euphemius 
Eridemius 
Thalaffius 
Epichrades 
Epicicluidius 
Maritres 
Epiclopius 
Palamicon 
Reüt das gewiſſen 
Der vff dem Märde 
Der Ermhaner 
Gůt plaſt 
Gutzgauch 
Rendzecher 


Jupi⸗ 


Das ander biG, 


Jupiter. 


O nun anzeigt / woͤllichs uns 
der den Heyden / die hoͤchſten 
vñ maͤchtigſtẽ Gorter geheiſ 
ſen / wil ich in ſonderheyt von 

yedem nun was (ye ge haltẽ an 

zeigen. Vnd erſts von dẽ Jupiter / den ſie 
den an fang aller dingen nañten / vñ auch 
für ein herren alles deſſen ſo do waͤre. Dañ 
wie die ſeel den leyb / alfo (ſagt Coꝛnutus) 
her ſchet der Jupiter alle welt / der wegẽ ob 
die alten weifen leüt gleich wol wüßtẽ / das 
ereinig vnnd alleinig / noch gaben ſye jme 
vil zůnam̃ens / vnnd voꝛab neñten jne die 
Lat iner Jupiter als ein helffer / die Gꝛie⸗ 
RST chen (aoe der ift ein vr hab des lebens. Die 
andern 3Î nam̃en wöllen wir nach vnd nach auch fürtragen / Cicero ſchꝛeibt 
alfo von me. Man zaͤlt vnnd (age von dꝛeyen Jupitern. Deñ erſten vnnd 
andern woͤl lend ettlich / iñ Arcadien / deß einen vatter habe Aether geheiſ⸗ 
ſen / deſs andern Celum / der dritt fey ifi Creta oder Candien erpoꝛn vndein 
ſon Saturni do dañ ſein grab noch voꝛhands ſeye. Varro aber / ſagt wol 
von dꝛeyhũdert Jupitern die hin vñ wider durch den aber glauben der als 
ten zůuerehꝛen auffgwoꝛffen woꝛden ſeyen. 

Sein bildnuß gemein lich fach man ſitzend auff einem Helfenbeynin tiie 
nig ſtůl / von dem haupt bif zů der gürtel gantz ploſs / in feiner lincken had 
trůg er ein Rünig ſtab / ifi der rechtẽ hand ein Donnerpfeil den er über ab 
ſchoſs vif die Riſen / die jite dañ getoͤdt vnder den fuͤſſen lagen. Nebẽ jme 
Son spr einen ſeytten ein Adler / der ein ſchoͤnen knaben fuͤret / well icher 

nab iñ der hand hatt ein ſchoͤns trinckgſchir / vnd jme dem Juppiter doꝛ⸗ 
mit zetrincken bot. Er war auch vnden ab bedeckt. 

Erlich als die Cretenſer oder Candioten / maalten je on ohꝛen / die La 
cede monier gaben jme zů vier ohꝛen. Inn der Sonnen ſtatt Aegypti / do 
bildetẽ fyc jne / auß gold ifi gſtalt eins jůnglings / ð noch nit bartet / gaben 
me if die rechte hand ein geyſel mit dero er klopffet / in die lincke ein ſtraal 
ſampt etlichen aͤhern. Die andern machten jne in gſtalt eins gſtanden vnd 
tapfernmañs. 

Martianns Capella der bildet feinen Jupiter mit einer gflam̃eten kron 
vff dem haupt / vber die ſelbig ſpꝛeyt er jm̃e ein rot ſchleyerlin vnd ein weiß 
hembd / oben zum vberrock / gabe er jme von Laſur farb ein kleyd das mitt 
ſternlin verſetzt vit geſtickt / in die rechte außgeſtreckte hãd zwo kuglen / die 
eine guldin / die and auß augſte in / mit der lincken / ſteürt er fido auff ein gey 

gen mit neün ſeytten / ghꝛüenet ſtifelin traͤgt er an / vñ tritt auff ein garn. 

Mit diſem gmaͤl wolten ſye zůuerſton geben / Erſtlich das man bei ſei⸗ 

nem ſitzen abnem̃en ſolt / wie vnueraͤnderlich / vnnd ftátt fein gwalt wäre/ 
das er aber oberteyls ploſs / ſolte zůverſton fein wie er in de himbliſchen fci 
nen gſchoͤpffen / ſo ſichtpar / wũderbarlich vn hell / darzů allein den englen 

e ſicht⸗ 


An den ta⸗ Montag 
gen. 


| 
| 


Mon hate 


wie mann 


fadt vnnd⸗ 


thie ihnn 
der gepurt 
der Ment⸗ 
fchen auch 
íinannoern 
ſachen ſo er 
ſtatt / wie 
nácbuelgt. 


An ffunot 


Euna (o die für den Mhon vnd fi 
wie die Sternenſeher daruon ſehreyben ty 


Kauff nanſchatz ſchlffen ift fein luft gh 
krumm / vngſchaffen / unds ang 
maßt / bleich. 1 
iid 
oꝛnmůtig / will niemãds vnderthe jj 
wet bald waarhafft heydig vet 
kranck / blöd / ſtirbt bald. 


u. Diſer ſtunden ift § Viech fleiſch zekauffen / paw m 
güt anfangen waſſer paw machen. 


> 
In difen neunte Ej onberfibon/ gr a 


Das kind in difer 


ſtund erpore‏ م 


Sontag 4. 
Montag 


1 
1. 8 
der tagen TS . 
Mitwoch 


Doꝛnſtag 6. 


ſcheüb en haupt purgieren oder artznen 
oder kauffen. 
0 


(ECreptag 16.) 


Sampſtag + 
8 6. 
4 ontad 3. 
An ſtundẽ ne 7. 

twoch 4 
der nacht Sormitag 3 


Freytag 8. 
0 Sonn. 
e 


3 Siſe ſtunden gleichen vaſt den obern. 


8 
1 


Jupiter. Benus. em. diſe mit fco ſtũden vfi jr würckũg / haſtu vo beß / 
aneten. Mercurius. VITAE Eh 
pt der. Bünig Beyſer hoch perſonen / verꝛümpt / groß gůt / fridẽ ean reid 
Stier. Adelich / hoch in eheren / weit pekannt / groß lobe / ſchoͤn wolzoge hen / 
Zwilling / Arm tropffen / vnglücks voͤgel / verletzts leibs / den weder 3ratl i "n 
Frebß Furſten / herren / reich / anſehenlichſſtols Schön wonangſicht renn 4 ١ 
Lew. Bünig Tandem dene reich · Aber durch hoffart verhaßt⸗ pei 
In dem ti Junckfraw . Traurig / angl hafft / ſoꝛgſam / zablend vmb nbarung/ab Ha 
3 3 Aus. Edel. Raths herꝛen / Amptleüt inn ſtetten / reich / gwaltig / froͤli 0 
chen. Scorpio: Bê roch plütgirig [eütb/rell efel/oie groß afar bftanden auf al 
3 Schütz . Fürſten herzen / re ch/klüg rathgeben / ichter die billichs lieben) "m 
Seinbock. Edel ceichhochs nammens/biipidy/ fdön/boldfelig/faube” 4 
Waſſerman . Ellendhafft / veriagt / vmbſchweyfend / flüchtig onrüw, vol 


Lade 
ee 


IL 
III. 
1111 


| 


ni 


1 fürnem in gfehledr/Schiffbersen/mözrauber/ver? 
Eus en. der zeit moͤꝛung des giire/l 5 


5 0 
ürnEi dfoͤgel / Rentmeyſter / keller / koch / kaſtmeyſter ane 
ee vonder miter/Birden peöbft/weybbif 
In baii^ M Dil kinder die wol ankommen ond cher pꝛingen. (d 
VI. a 1 
ſern des hi Glückhaffte / betagts alter / Güte beyrat/gfölgige The. 
: 9555 Oer chello doch leblich Imenfüdtid. — — "t 
Geyſtlich / Barfüſſer / bertel münch / ſinger gſatzkündig / Alchen MED) 
X. 2 
7 lei ch mit dem fünfften hauß. ^ 
eL rale fibanckbcyelonfaUgfar eme waffen art املق‎ n 
5 it Sonn / groſſe verenderung der lüfft muti 
5 1 e à or LE Scoꝛ pio / weiß gwülck ám pisic/témpt o 
donner / plitz / iſt dan V mit Mercurio/groffe wind / oder fo Jupite 
aly der wi d. Ul. V mit Marte / inn feüchten zeichen regen / gegen der Venus lauff 
ülck immel. . . 
ö Aro mir der Sonnen in feüchten zeichen / egen. 


3ü 
terung. 


n. 


TS ril 
Viech / gwin / gſunden leib / roß tauſcher / doch vnderthanig knech 
mels. vir. 
25 Hoͤchſte reich / toyfertbumb/balgbersen/ Sürfien/ Zimprletit/ gl“ 
rd. U. oder O mit Saturno in fetichten zeichen / Nebel / kalt. 
Mon im O oder d werden die lüfft noch vngſtüemer 
D. S. oder V mit BR ponen ad küel gegen cartels 
der d gonb die tboz vff im himmel. : 
— . de mitt Mercurio in feüchten zeichen / Regen / wind · 
Mit dem Jupiter in O A vnd glegne zeichen gar git: 
Mir der Sonnen inn ^o O oder d verbotten. 
Mit dem 5 inn 8 98 S Bie gûte 
Mit dem Marte in ^O O oder 6. : 
Im Ader Dit dem Jupiter in epe very guten gegen ne 
Mit Venus in gleichen zeichen vn x4 
laſſen. i: Dore in en sel Det vnd gegenſchein / Mittel 


N. 


4 


Von dem Sꝛachen haupt vff rü. grad/todtlich. 


is Von dem Sꝛachenſchwantz vff rij. grad / to dtlich · 


tte: 


E tuns ) 
erz 3 


nerpittlich durch ir wüetten in groſſer gfaar offtermals. Letſts mit ämpıern 1 

0١ big zů letſt / das ſie ſich beffern/in bulo kommen / fallen aber ا‎ — Mio . 
ng v predber/fengerjpfeyffer vmb lhon / bey langem beffern fie ſich. 
md en ſpꝛiagen / hůren / 


1 12 
Hider enachrſam arm veracht kn chu doll ةكلام‎ 06/01 00 on findelkind/SEllenden todt. 


8 — 
TN vmbſchweyffende fiben fernen gerechnet. 


ungen / ſampt ettliehen kraͤfften. 
c Gar gist gibt (y hundert acht far- ai 


Mittel / gibt fy ſechs vnd ſechtzig jar vj. — 
d Jupiter gibt ſy xij. monat / Als güte mit freuden / etwa 
Boͤß xxir· jar oder xxix · monat / xxix tag rif’ US. | angſt / noth / die mit gůte er ſetzt werden. 


Sot So bat ſye jren tryb zehen jar neun monat. Ic Trat gibt fy Fo. monat. Auffrür/graufämen todt 
Sars LEN gme nlich den zeichen nach darinnen ſye FFC 


Saturno gibt (y ree. monat / Frantzoſen / erſauffen / ſchiff 


Lebens bꝛuch / ellender todt / vil afar: 


n 1 heiten / mit gſundem end. 
JJC ED 
(Im Wider Burts fach an / laß langwürigs / Mor dnos 111 75 bean ſchür nit / 

Im Stier. Standhaffs fab 2 bam fte de M eich 
an eda ws fd bald enbét/tbür kind zůr lehe / oꝛeng Bein aderñ j 
edge Va ae O LO abs | 
10 dest 0 W m ben n 1 i tre eid / legs nit an/nimb kein ondewende artznei. 

laffen. per, Guts anfenge begebe eee ben punc ge ita chos 
| Seeder J e de eee wengenen peas 
و‎ UR cand 


Waſſerman. Crátt/Cbürn/bawo bheiifer/ i i 
dE 5 e ſer / fach an baw grundueſtin / boum vnd weingarten baw , 


etn. boͤchſten eheren / denen anfangs groſſegfah⸗ zůhanden loft. 
lige Bribtenb /Rillfrctntlidb/burtig/ dem volck lieb / dem doch sit nein jarn allweg etwas vberzwerch für fale? 


durch jr unbfheydenbeit/peürifher ſitten / ellend kleit / ſchmal eſſen / doch ſcharpff (innig/ etwa güter wolfart / doch meer in 
(gfaar⸗ 


etzſts werden ſie gar fromm. 


be Xt frem ſchaden / ſchand / werden mit ſrem ſchaden witzig / begeren voꝛ angſt offt den todt · 1 
Talenten nicht nach / laſſen alle ding anbin lempen / das jn ſchaden / gfar des lebens beingt / letſtlich ſterben / verderber 


etwa intrübfal/bie doch ein guͤt end ergoͤtzt. 
mg jm helffen zů rhů vnd nharung · 


od / gůt verſchwaͤnder / vmbreiſen ſtetigs / Blinden / lam / glider ab fallend / i 
ang fa gren lich die nümmer je fü ; Vest in A Eg 

à 2 ir fürnemmen erlangen / ketzer / abtrinnig im ücher E 
ner / vnnd derder gleich en amplen ſchüret / inerte mentſchen ig im glauben /nöcher Gottes todtſchleger⸗ 


er. 
"bei verhaßt / ma ſſigs leben / doch in gwalt ſtreng / grecht · 
fen; 


Im Wider / Schütz / vnd Cowen / die anſich zie hend krefft mit artzney zůſtercken 

Im Stier Junckfraw / Steinbock / dle anſich haltend krafft mit artzney erfriſchen · 

Im tine rte aſſerman / die deuwende Erafft mit artzney ſtercken . 8 

Im Frebs· Die vfstreibeno Eraffrimit latwergen ſtercken / in der Junckfratoen iii tranck / in Fiſch mit pilulen. 
Im Wider / Gurglen / peuwen / roͤuchen. 

Im Seier / Gurglen / alt kranckheiten / vnd linderung des bauchs 

Im Zwilling / waſſerman / Trict pꝛauchen / krefft téfelin: 

Im Scoꝛpis / Nießbuluer / roͤuchen· 

Inn der Wag. Criſtieren 


In dem Stier vnd + oder A gegen Saturnp / ſetz weinreben / pflantz / beltz / zweyg / im Brebs fce getreyd / in der 1 
frawen gang zůacket / inn der Wag/Gartenwerck/im GSreinboct Hauch gir — im eee ee [^ 


dee Doch lig darzů / das weder Saturnus nod Mars darzů kommen. 


Don Heydniſchen Göttern 


Es ae Die Stu. Onwigig weib die kind auß můter leib noch nit rede 
Inech kein verſtand haben. y 
15) Ldearhe ift für (o keüſch vnd rein gehalten / das ſie nümmer auß jet 
On mer kommen ſey / kein man fie nie erkant haben fol noch geſehen 
Se Vnendlich. Weil die erd ein kreiß / der weder anfang noch en " 
O hatt daſſelb jro den nam̃en bracht / deßhalb auch Plutarchus {ag 
fie fey die bſchloſſen. 

Ales. Von dem farce das dem vied auß der erden wachßt / hat ſie den 

nammen. m 
ar Plinius ſchꝛeibt alſo von jro. Eben diſer eynigen / ſo doch 0 
michelſt theil der natur iſt / geben wir als der verbiente/billico die 

einer mater zů / dann {o bald wir gepoꝛn / entpfaht fie vnß / erhalt vnß (it 
nbó:t vns / vnd fo einer von andꝛer natür licher ahrt abgſündert / nimpl 
vns wider auff vnnd bedeckt vns. : i 

Diſe Goͤttin ward auff einem wagen gebildet / darumben das die erd m 
lufft vmbgeben / vnd als ein rad darumb laufft / das dann die reder am o 
gen bedeuten / ſo bedeüten die Lowen die fie fůren / die müterlidoe rei e 
alles überwindet / dañ die er duldet es alles vno zůernhoͤꝛẽ / die diener ſo 17 
ploſſen ſchwertern neben dem wagen lauffen / bedeüten das ein jeder bide 
man für fein vatter land ſtreiten ſoll / die kron von thürnen zeigen an 55 
ſtatt fo das ertrich traͤgt / das rund trümblin bedeüt den kreyß vnd pin » 
der welt oder Erdpodens / darauff mit zablen vnnd arbeyten ftáttído 10 
{ball vnd getümmel ift. Die hanen zeigen an jte pꝛieſter / ſo do Gallighe, 
fen worden / vnſinnig dund geylwaren. Sik Rom inn dem runden te ff 
pel Vnſer frauwẽ / ward fie vereheret / do noch jr ſteinen haupt mit zwe) 
viſchen an der wand des tẽpels eingemhaurt. Zů Augſpurg (oll fiev zu 
Iſenberg jen tempel gehapt. Item der ſtatt Wappen fein vꝛſprung oan 
har haben / aber doꝛuon an einem andern obit. path 

S Rom bey S. Peter inn banden / do ift jhr tempel gſtanden / den 7 
Titus Sempꝛonius verlobt. Cicero hatt dorinn ſein bild gebapt/ et 
ſchreiben es fey S. Panthaleons kirchen. Das laſſen wir pleyben. 


Nun frei ntlicher lieber Leſer / nimb alfo für gůt / dañ die zeyt nit met 
tragen moͤgen. Du würdſt auch mit freünt lichem deinem willen m 
inhererm vnd dir gfaͤlligerm anreisen, 


End von den Heydniſchen Goͤttern 
des Sechßten Bids, 


i 


Diodoꝛi des Siciliers / vnd be⸗ 


wümpeſten Geſchicht ſchꝛepbers / vonn anfang der 


Weldt biß zů jrer bewonung / vnd rhůmreichen bers? 
ſchunge fürgfallner gſchichten. Erſtes bib. 


SSS 
SSS 


Vonn erſtem der welt vnnd meneſchens 


anfang Cap f 1 
Je hochgelerten firnfften man 


ner / fo von der Natur die waar heit / vnd in 
den Geſchichtẽ das gewiſſeſt geſchꝛiben / bꝛin⸗ 
gen herfür sweyceler meynũgen / des erſtẽ an 
fangs mentſchlicher gepaͤrung. Etlich woͤl⸗ 
leri die weldt (cy nit erpoꝛn / ſey auch vnzer⸗ 
ſtoͤꝛlich / ſo ſey das menſchlich geſchlecht / vo 
ye weldtẽ bêr ewig geweſen / habe nie kein atts 
fang oder vꝛſpꝛung gehabt. Etlich vermey⸗ 
nen die welt ſey erpoꝛn oder erſchaffen / müeß 
auch wider zů grundt ghen / ſo habẽ die ment 
fan CAM: ſchen auch ein zeitlichen anfang. Dann von 
der bei alle dingen / ſey himmel vnd erden in einer geſtalt S elis 
RUD Ct Natur vermiſchlet. Do aber ſich die leybzertrer/ hab die Welde 
Der Hude oꝛdnung vñ geſtalt bekom̃en/ wie fy dan yetzundt anzůſehẽ ift. 
ly, am hab alſo ein ſtaͤtte bewegung angenom̃en / das Selicrvon feiner 
wen vnd agen bab ſich jn die hohen gerbo. Dergleichen v: ach / bab der Sõ⸗ 
ein Mon / ſampt dẽ andern geſtirn / ſeinen lauff peace. Die ver 

a miſchte 


bum 


Memphis uul go Meffe, 
57 


"NET, 


Beſchꝛeibung der gelegenheit Aegypten vnd 

ahrt des Nils. Cap i 2 

Mb deſſen willen das Aegypten / vonn der Natur felbs fo ' qu 

verwart / ja ann luſt bar keit andere koͤnigreich weyt vbertri Ki 

fo erzeigt ſich das es gar jnn dem Mittag gelegen Ven 
dergang ſtoßen dozan die wüeſtinen / vnnd ein teil der wa 

gen Lybien die ſich nun gar weit er ſtrecken vnnd vf man 5 

des waſſers oder vnfrucht bare nit allein / ſonder auch gefaar halbe in 

pten ʒzů ziehen / vndienſtpar. Donn Mittag würdt es eingezwungen 55 

dem Lauffen oder ſtrudel des Nils vnd deſſen nachgelegnen ber ge. Dow 4 


ligt es von den Trogloditern vnnd aͤüſſern Mhoꝛn off die e " | 


c o p" 

: Das erſt biG. ri 
Sabet meylen / kan man nit leicht lich mit den ſchiffen doſelbſt bá: über dz 
kommen / es můß ein mächtiger kü nig {ein / der darein ziehen will 
auch gar wol mitt fuͤterung gerüſt. Vom auffgang bat es aber 
dard ein weite wůſtin / die man Barat hꝛum nenner. Zwiſchen 

his bn vnnd Aegypten / do leit ein pfütz / die Seruonia geheiſſenn / iſt 
Wega ey / aber auff die fünff meyl lanng / doſelbſt kommen die ſo des 


fo don beriehtet inn groſſe gfaar / dern fie fich nice verſehen. Dann als 
e 


gen er aͤnge ſeind die groſſen hauffen ſannds gerings haͤrumb / die ſelbi⸗ 
ofen dofft der wind zů zeiten alfo dick inn das waſſer / das man meint 
den iſt ؟‎ grund doſelbſt / vnnd kan man nite wol ſehen wo waſſer oder bo⸗ 
rute do bác ſeind etlich vil / die alſo dẽ fano nach zogẽ / mit aller kriegß⸗ 
and ns ver doꝛben / dann ſo bald ſie auff den ſand kom̃en / den ſie für das 
die [gr seltber/feind fie dardurch hinein in das waſſer gefallen / alſo durch 
tiene verſchluckt // kondten fie hernach nit wider auß ſchwimmen / dañ 
nit and uberdeckt / war kein heyl zůhoffen / die weil fie jr kꝛafft vnd ſtercke 
die funden ſonder jmmer im ſand vnd koth / vnder ſancken / vnd ihnen 
beg; biff nit zůhilff komen mochten. Derhalb iſt daſſelbig ohꝛt die Hell ge 
pen (oder der ſchlund Nun ſo vil vonn den dꝛeyen ohꝛten / die Aegy⸗ 
vombgeben. Der vierdt ohꝛt / gegen Mitnacht / würdt mit vngeſtu 
tts biz vmbzogen / das man kaum doꝛzů ſchiffen mag / dann von Pa⸗ 
an mio auß inn f ybia/big ghen Joppe / das ein ſund iſt inn Syria / von 
j, Mbit bif ghen Pharon / wol hundert fünff vnndzwentzig meil / iſt 
n p kein hafen do man fiber zů Lande moͤg / ſo lauft das ho: an der 
Sib n ber an vnd ab / iſt auch den ſchiff leütn nite wol bekannt / doꝛmit 
i ER lich offt / wann fic des mhoͤꝛs gferlichkeit fliehen wollen / vnd etwo 
wae als inn ſichern ſund ſich laſſenn / das fie alfo inn ein außgeloffen 
ſchw gewoꝛffen werden / das hernach nymmer ab laufft / par zů nice auff 
fea i let vnnd weder hinderſich noch fürſich mer mögen, Etliche weil 
and darauff fie ficb laſſen / voꝛ nit abſehen moͤgẽ / dañ es iff gar eben/ 
Alten n inn die ſumpff vnnd wuͤſtinen gewoꝛffen. Alſo iſt Aegyptus zũ 
der p uut oꝛt hen wol verwhare, Es ſtreckt ſich das land in die laͤnge / dañ 
top deo mhoͤꝛs iſt fünfftzig meylen lanng / gegenn Mittag helt es 
der ib ann viertzig meil. An vile des volcks hatt es voꝛ zeiten alle laͤn 
che vetroffen / vñ weycht noch keiner landßahrt an der mange, Iñ jren 
Aud finde man / das vo: zeiten an berůmptenn namhafftigen flecken 
EN ci ttn / bif inm oie achtze hen tauſent geweſen ſeyenn. dern hat man 
Stith, en Prolemei Lagi dꝛey tauſent erkannt / vnnd zaͤlt noch zů vnſerer 
Teng pe minder Es ſollenn auch ettwa ſybentzig mal hundert tauſent 
date darinnen gewhont babenn. peso aberfeienihn nitt minder 
das Shen dann dꝛeyſſig mal hundert tauſent. Das iff auch die vꝛſach 
{9 wn e man ſchꝛeibt / die alten künig Aegypti / mitt hauffen des volcks 
haben derbarliche gepeüw / si gedechtnuß ihꝛer herſchung auffgerichtet 
Aber vonn diſem wollen wir hernach fleyſſiger ſehꝛeiben. yo 
des Nils natur vnnd die gegendenn darduech er fleüßt / feine 
sbafften. vnnd gelegen heit anzeigen. Sein vꝛſpꝛung im Mittag 
iſt gegenn Mitnacht / zů hinderſt inn Aet hyopien entſpꝛüngt 
kan man voꝛ groſſer hitz / zů ſeinem pꝛunnen / durch die wů⸗ 
n nit kommen. Er iſt das aller groͤſt waſſer der weldt / das 2 
iij vi 


xxij Diodoꝛi Siculi 


das gantz jar / alſo das es inn der ſpeyß den dürfftigenn wol kompt. J 
den jnläuffen des Nils / in das mhoͤr/ do wachſen Mußsͤpffel gar a 
ſo das man fie ann ſtatt des trices haltet. So machenn fie auß ger ſten ei 
tr anck das fic Situm nennen / iſt nite vil geringer dann der wey, Oe E 
dem liec he / trotten ſye auß einer wur tzel Cica genannt. Solt ich ale 
Zaͤln was Aegypten zůr nharung trug / co wind verdꝛüßlich. Der! 
der ersetige mancherley thier / die vonn natur vnnd geſtalt widerwert! 
Hwey ſeind die voꝛab groſſen vnderſeheid haben / das Waſſer rof vnd 
Crocodil. Der Crocodil wirt auß dem aller kleinſten wůrmlin / das a il 


groͤſt thier. Sein cy ift nit groͤſſer dañ einer gans / vß dem ſchleüfft er / vnd 
waͤchßt / das er etwas auff die vier vnnd zwentzig ſchůch lang wirt. D 
lebe vaſt als lang als ein mentſeh / hat kein zungen / vnnd iſt feiss leib vo 
natur gantz wunder barlich verwarer. Sein ruck iſt gantz vnd gar [DPF 
pechtſ uber die maß haͤrtt / im vitffel zů beiden ſeitten vil san / deren gol 
zwen haͤrfür wie einem eber. Er frißt nitt allein die mentſchen⸗ fund“ 
auch andere land thier / die fich zů dem waſſer thůnd / die zer ꝛeißt er m 
ſeinen pflatten. Er hatt ein hart gebiß das vergifftet / dann was er mit? 
feinen zaͤnen berůͤrt / das heylt nümmer. ewan ward er vor zeiten mit 
einem angel gefangen / daran frifch fleijch hieng / jetzund aber mitt fte 
den viich gar nenn / wie ander viſch / oder mitt einem yſinen werckzeüg dar 
man ihm auß dem (chiff an halß würfft . Es ijt jen ein groſſe mange im 
dem waſſer / vnd je mehr je naͤher der fluß bei den weyhern / vrſach alle gat 
pꝛůtet er/vnnd werden ib: wenig gefangen. So betten ihnettlich ynwo⸗ 
ner für ein Gott an / die außlender foꝛſchenn ihm nicht nach / dann din 
fleiſch iſt nit gůt zůeſſen. Domicciben aber nit zů vil werden / die weill® 
doch ſo beerhafft / hatt die Natur ein feine gegen whoͤꝛ geben. Es iff 
chier/ gleich einem hündlin oder kaͤtzlin / das würde Ichneumon Nil ode 
ſpür mauß yetzund genannt. Daſſelbig / ſo der Crocodil wie ſein art⸗ " 
ne c) 


o ف‎ P 
" Das erſt buͤch. xi 
. am ſtaden legt / fo ſůcht es fie fleiſſig / vnnd zerpꝛicht ſie / allein von 
ren j dahin geneigt / das es dem mentſchen (das warlich ein wunder zů h 
Dfelle si; hilff kommen / dann es iſſet der ſelben eyer nitt / vnd kom⸗ 
n m nit zů ſteür. Das Waſſer rof iſt etwo fünff elnbogen / acht halb 
^ b qtof/bart vier fuͤß / ſein hůff ift gſpaltenn wie ein ochſenfůß / an 
Soi itte hat es dꝛey zaͤn / die länger vnd ſchaͤrpffer ſeind dañ des andern 
tim bel oben / ſchwätz/ vnd ſtim̃ wie ein roß / ſunſt ifte am leib nit vngleich 
tage elffanten. Kein gwild ift fo hart haͤutig / es lebt sit waſſer vnd land⸗ 
gt es fich im waſſer an boden / nachts zelichtes vif das lannd / frißt 
das getreydt / haͤwe / vnd verwit 
fict die ſaat / iff auch ein ganntz 
frucht bar thier / das alle jar ge⸗ 
pire. Mit ſeltzamenn lifter der 
mentſchen wirt es gfangenn / ſie 
haben lange ſeyl / vmbgeben es 
mit den ſelbẽ / vnd iſt ein groſſe 
ſchar die zů jm ſcheüßt mit pfey⸗ 
len / jagen es alſo vmb / biß es er 
muͤdet / vnnd verplůtet / dañ fa 
hen ſyes erſt. Hatt hart ondaͤ⸗ 
wig fleiſch / das yngeweid fol gar 
2 nicht zůeſſen. Yſſerhalb dem 
a > ar thier bat der Nil auch andere 
ſonde vnd mancherley / die nit allein zůr ſpeyß der ynwoner dienſtlich/ 
Yes, auch den vßlendern wol kom̃en / dann man furt fie alſo gſaltzen gar 
den 1 un der Nil hat mehꝛ nutzbare dann ſunſt kein waſſer fluß auff ers 
tags 3 waͤchßt von der ſum̃erigen Sonnenwände/vnnd laufft auß bif zů 
rs vnd der nacht gleichen laͤnge / vit pꝛingt allweg neiiwe laͤtten mitt jm. 
leüt be ret gepauwtes Vit vngepauwtes erdtrich die zeit vB vñ es die acker 
geren / dañ das waſſer laufft ſtill vnd gmach / alfo das ſie daſſelb ab 
Ep teen wañ fie woͤllen richten moͤgen / vnd hingegen anlauffen laſſen / 
Nt aber das land fo fruchtpar / vnd sit dem paw {o taugenlich / das 
ren /e der ſaat / allein die ſchaaff den ſomen einzůtretten auff die acker fü 
LT er gantz ſchlechtlich mit dem pflůg darüber fahꝛn / vnd kom̃en dañ 
vn darzů / biß im vierdten oder fünfften Monat / ſo fie ernden woͤllen / 
an de ungen alfo inn kur tzer zeit on mhüe koſten oder ſchaden groſſes gůt 
baus man anderß wo fo groſſe mhüe vnd maͤchtigen coffer vif den acker 
osten enden mif allein die Acgyptier haben {hier gar kein arbeit noch 
werde vnnd dannocht fruchtpares erdtrich. Ire weingarten deßgleichen 
ift Hallo befeüchtet / vndbꝛingen wein zů m̃ überfluß. Wo nit acker paw 
D man dem vich sür weyd plaͤtz laßt / do iſt das graf ſo dick / das die 
Tal fc alſo wol geweidnet / zwey mal im jar gepaͤrn / vnd mann ſie zwey 
ben⸗ 5 irt. Des Nils anlauff vnnd wachßen / iſt wunderbarlich anzůſe⸗ 
p Alpes üblich zů hoͤꝛen / dann er allein vnder andern waſſern / ſom̃ers 
lein o wachßt⸗ das er ganntz Aegypten übergeüßt / do die andern waſſer 
6, ante denn im winter iff er klein / fo andere waſſer anlauffenn. 
bitte Aegyptenn iſt fálo vnndchen/Alteihze ſtett / fleckenn / doͤꝛffer⸗ 
P ſeind für den auß lauff des waſſers mit ſchürtenen / vnd vffgewoꝛff 
enen 


= — 
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Das ander buͤch. 


LESS nn, — 


rip 
ſeien / do die kebßweiber 
des Juppiters beſtat⸗ 
tet / erzaͤlen die ſelben 
fein nacheinander. Es 
ſagt auch Hecateus / dz 
ein grab do (ci eins Eis 
nig genãt Simandins/ 
das habe ein viertheyl 
meyl innen. Inn deſ⸗ 
ſelbẽ eingang do ſeie ein 
thor vonn gemuſierten 
ſteinen zweyer juchart 
ackers lang / ſein hoͤhe 
vlvelnbogen / fo dañ ei⸗ 
ner hinein kom̃/ſo find 
er zů ſtund ein gewoͤlb 
inn die vierung gepaus 
wen / deſſen jedes eck vier 
juchart inhielt / daſſel⸗ 
big vffenthalte an (fate 


nachkomen dife ſtart erweytert vnn 
en Helffenbeyninẽ vnd anndern bi 


sn 
i 
sit : 
pro 


7 


erer vßgehauwen. 


^ E 
Ryser nit v 


gleich doch (eub 
VF einem fte 
uß allein ein 


ülder 
= 


3 


tiberigs / dern dann etliche al? jr 

ert vnd écbsigften-Dlympiae Ag 
Vnd das ſehreiben nit allein die Acgi peife " 
Gꝛiechen / die zů der seit Prholomel Lad! p" 
twelchen Hecateus iſt. Geben mir auch FÜ} 
ſchafft das vnder anderen der alten künig begraͤbnuſſen / ettliche d yf Wee gern wüßt wie mächtig ich war 
Mit was koſten ich ſey glegedohär 


der ſaͤulẽ/ gehauwenebil 
der ett licher von thierer 
3 611152 ſtein / dern eines 
ettwan ſechzehen eln bo 
gen hoch / als vff alte 
manier gepildet. Oben 
vif ws es mit quadſtei 
nẽ dern einer swe ſchritt 
groß was gedeckt / mit 


hüpſchen waſſer farben 


| fermen. geziert. Dare 
W nod gieng man noch 


cii Diodoꝛi Siculi 
Don Arabien. irer gelegenhept / vnd 


ettlichem anderm. Cap. vij. 


Rabien ligt emmitten Syrien vnd Aegypten / hatt vilerle/ 
Y) volcks / dann wie es gegẽ Vffgang gelegen / do würdt eo pa 
den Arabiern bewhont die man Y tabachet neñet⸗ doſelbſt if 

ein oͤde wůſte vñ waͤſſerig land / tragt an wenig orthẽ frucht 

dorumbſo nhöͤren fic fic allein auß peüthen vind raub de 

(y den vmbligenden voͤlckern tagliche abtringen / es ſeind auch gůt vnn 
vnüberwün dtlich kriegßleüth. Woͤlliche an walfer mangel habẽ / die ſelben 
graben ſod prunnen / den außlaͤndern vnbekant / das macht auch das ſie 185 
vor krieg nit hoch doͤrffen beſorgen / dañ will einer jnen nacheylen / ſo fin ; 
er kein prunnen / vnd kan on fonder groſſe arbeit nit widerkoͤren. Alſo 4 
ben dife Arabier gantz fecy / ſeind vnüberwündtlich/ nie keinen / wed! 
Aſſyriern / Mediern / oder Perſier künig vnderworffen geweſen 8 
bat fic anch kein Macedoner kün ig nie überwunden / ja wie ſtarck er in da 
land gefallen. Es iſt auch inn der Nabatheer land ein foͤlſen / von + 
tur wol beueſtnet dẽ man an al 

nẽ ein igẽ ohꝛt / gar durch eine“ 
dé gang beſteigẽ mag / er bed⸗ Ü 
auch nit groſſer bür deb 
iff ein groſſer See darinn fün : 
viertel myl lãg / drithalb bre 


8 vil bechs auß seife/doruh Y 


gelts erloͤßt würdt / fein v^ 1 
hatt ein ſchaͤdlichen vbeln 4 
ſchmack / in jm kompt kein Me 
T oder anders thier dz im wa 
er leber / vnd wiewol vil fiel 
waſſer inn den fce lauffen / nas 
würdt er nit deſto baͤſſer · E 
lichen fo quelt der fec etwan or 
oder zwo jucharten bꝛeyt beh 
vnnd würdt der hauff / want. 
N am groͤſtẽ waͤchßt / der ochs⸗ 2 
Zi j kleinſt das kalb / von deri 
N nern genant / vnnd ſo man 
gy PE —ſee von fertben ſicht vermeyn 
= einer der ſee fey über bücht n 
er das beb vßgieſſen will / gibt er zwen vnnd zwentzig tag doruor 6 
zeichen / dann vmb den (es herumb hebt ſich fo ein fauler groſſer gſtan ff 
das er auch dem gold vnnd deis fein farb nimpt / die jme vonn gůttem ln , 
hernach wider kompt. DE dem gſtanck vnnd der hits difes Sees do p 
den die vmbwoner gantz kranck or gepiire vil kranckheiten / vnnd mac 
das ſie kurtze zeit leben. Vil Palmen hart das land / dann die ſelben we 
den auß den prunnen vnnd flüſſen wol gewaͤſſert. Dortzů hatt es dint 
dorinnen wachßt der Balfam/ der ſonſt an keinem ohꝛt der welt bee 
en 


Das dritt buͤch. 


den Artzneyen koſtlich iſt / vñ groß reichtũb 
pringt. An dir 
ſe wüeſtin vnnd 
oͤden / ſtoßt ein 
andere gegend⸗ 
die ſelb ift der fo 
vngleich / dz ſy 
vmb der früch⸗ 
ten / vnd anders 
das dem hauffẽ 
nach dorinnen 
waͤchßt / die für 
lig Arabia ge⸗ 
nañt würdt / dañ 


Ja die aller vntaugẽtlichſtẽ der Arabier knecht ma 
chen jre beech vf ſolichem / das bey den andern vol 
ckern ein koͤſtlich ding wir, Es waͤchßt auch bey jnẽ 
zuͤuiln dingen gantz nutzlich Zit wann / Reſing / dor 
Bit der ſo ein ſtarcken gſchmack hatt / Therebint. 
EE Im gepürg hatt es 
vñ nit allein Dannen 
band m/ ſonnð auch Ceð / vn den 
aden fy Baraca. Its ande würtze die HS 
So gende ein gůtẽ gichmact reichen. Sex 
F Alices wolriechen kompt vß Natur SITZE 
grabednenfalſo dz mã an etlichẽ orthen po 
finde e /etlich wolſchmeckẽd ero klotzen 
١ die ſelbẽ geüßt mã wie dz aͤrtz / vnd 
fir den groſſe maurſtein Darauf / belie 
enten wen. Go dann der regen doran SN 
me ered flüeſſen vnnd ſchmaͤltzen fy zůſa⸗ 
ſche 8 dz es gleich ein einiger ſtein anzů 
fm, Gold würt in Arabiẽ gegrabẽ / das = للخ‎ 
ts ase mã nit im feiiwe wie an andn ohꝛtẽ / ſonnd als bald mãs grábr ift 
aiti ich wie koͤſtẽ fo groß vndfein/ fo ein helle farb hatt es / daa es bae edel 
fo vil d má dorein faſſet heller macht. Schaaff vfi and same thier hatt es 
fang Os ficb vil land deſſelbẽ behelffẽ. kein mãgel an gtreyd hat es / dañ es 
bir. l vollen erzeügt. Am anſtoß Syrie gepürt ſy vil grauſamer wildẽ 
in Pills /Leiiwé/Feopardé/ vñ ande die alle grauſamer vñ groͤſſer / dañ 
P »ybit feind, Itẽ do werdẽ erzeügt Tyger thier / Ettliche die gane, 
atur/ 


- — کے‎ 
n ab 
“of 


Natur ver miſchter gſtalt / dern nennen fie ettlich Strauß Ramel / dor 


das (y auß eim Strauſſen vnd Camel gepoꝛn ſeien / ſy feind auch an der gi 
fen wie ein Camel Auff dem haupt dünn haͤrig / groſſe ſchwar tze augen⸗ 
Ramelthiern an farb vnnd groͤſſe gantz gleich / ein langen halß haben / 
ſtumpfen febarpffen ſchnabel / eind hoch / haben weiche federn / zwey bein 
an den füeſſen ein geſpaltnen klauwen / alſo das es gleich einem vogel vie 
dortzů eim vrdiſchẽ thier gleich ſicht / feiner ſchwaͤren halben mag es nit i 
gen / fo laufft es vber die maß ſchnell. Will man ce fahen / fo muß man 
jm zů roß nachfolgen / fein whoͤr iſt / das es mitt feinen füeſſen ſtein hi 
der ſich würfft / als ob mat fie auß einer ſchlingen wurffe / mag es aber ye Kr 
encpfliehẽ / ſo fücbt co ſtauden oder fin ſtere orth / do verftádte es fein hauf f 
nit wie etlich meynen das es 
narꝛecht ſei / wo es bẽ kopff d i 
ſtoͤckt hab / dz es fich gar verbo 
gẽ bedunckt onder es werke 
es am ſelben orth zum ſchw ۳ 
ſten / dorumb verbürgees fi 
zůerꝛoͤthen. Die Natur 
ye der thiern gwiſeſter vint f 
baͤſter ſchutz / jr heyl züerhaß 
ten / vß dern ſeind alle thier d 
ger icht / wie ſie nit allein r en 
gne / ſonnder jrer jungen g ye 
abwenden moͤgen. Die Can 
paͤrd haben jren nammen = 
erdann die Camel / haben e 
tir" 


Das Otte buͤch. 


men hals / ann haupt / augen / haar / vnnd farb wieder Part / fein hůff 
im geſpaltẽ wie dẽ Camelthier / vñ hatt ein lange ſchwantz wie ein Dard. 


= — 


dene erzeüget Hirtzboͤck vind Biffel / inn Summa vil thter die vermis 
fes er form vnd Natur / die wir vmb kurtze willen hie zücrzälen vnderlaſ 
ee Dann die Sonn gegen Mittag gelegnen orthen vil krafft gibt zů⸗ 
paͤrn / der halben douil hüpſche ſeltzamer thier inn Aegypten / Crocodil 
vnnd waſſer roß / inn 

Aethyopien darzů in 

der Lybiſche wüeſch⸗ 

ten / Helfanten / man 

cherley gewhürm Dra 

1 : chen / groß vnnd ſtarck 

8 T * gwild. Inn Indien 

of Helffanten / die ander an ſtaͤrcke vnnd maͤchtige dco leybs 


FY gh 


So 


aeter, wachfen, Faes iſt die mancherley gſtalt vnder den thiern an 
der Seis nit allein / dle ſtein feind ann Natur / farbẽ / ſchein / vnd an⸗ 
nit ſeltzamer. Der Criſtall würd do auß lauterm geſtandnem waſſer / das 
gefroꝛẽ/ſonder vo Natürlicher ſonderer his zůſamẽ gebachẽ / fein 4d 
vno har 


qi 


SS i 
M ا‎ EE sd 


vermachen als dann den tygel gar ſauber / laſſen es fünff tag vnnd fünff 
fit t ann einander jnn den ſchmaͤltzoffen ligen / ſo verzoͤrt fid) dann der zů 
w. nd plybt allein klar vnnd lautter gold/ein wenig minder am gwicht 
pten p voꝛ jn den tügel gethon worden. Alſo würdt zum hinderſt jnn Aegy⸗ 
yo mit kunſt vnnd groſſer mhüe gold bereit vnnd gemacht. Es kan auch 
er von Natur verſton / das das Gold mit groſſer arbeit erfunden / mit 
groſſer ſchwaͤre verwhart / mit groſſer angſt gewunnen würdt / 
ja das deſſelbigen pꝛauch / wolluſt vnnd ſchmertzen ge⸗ 
pirt, Nun diſe ertzgrůben ſeind alt / vñ von 
den erſten der Aegyptier kü⸗ 


nigen erfunden. 
L d Vonn 


txxxvi Diodoꝛi Siculi E 
b mittag fo heyß / dz die gegen einander gar nach überſtond ich nit 
prse 8 bi atit Ci mögen auch on ſchůch nit gbon/baii (o En 
fůß wandlẽ / werden inen zůſtund die füeß voller blatern⸗ 3 445 
drinckẽ nitzůſtund ſo ſterbẽ ſie jñ einem hui / dañ die hitz der une 9 = 
feüchtigkeit des leybs vo ſtundan auß jnẽ. So man die ſpey ß ñ ein be 27 
fbit: thůt / vñ waſſer doꝛan geüßt / vñ es an die ſoñen fege/ kocht fie fic 3 
ſtund on anders fewer. Noch ob es gleich dé jnn wonern übel tope we 2 
thůt / ſtellen fie nit vß dem ſelben lãd / ſond es liebt jnen für alle cee 

fic möchten jnn keinem andern lãd lebe. So gar groſſe lieb des n 

ift vns vo Natur anerpoꝛn / ſo über wündt die gewonheit die xL 1 
angefangẽ / die boßheit des luffts. Nun fo mancherley ſeltzam lã 3 85. 
auch nit jfi einem groſſen begriff vmbfangẽ / dañ von dem Saeed e^ 
do vil Seythier jn doͤꝛffern jn der hochſte kaͤlte whonẽ / ſeind jro vi Aue 
tagẽ / biß gen Rodiß mit groſſen kauffarten / jũ vier tagen bif gen lege; 
dꝛien gefahren. als dañ ſeind fie vff dẽ Nilo inn zehẽ tagẽ jñ 5 (n jn 
ſchiffet. Alſo jſt von de kaͤlteſten ohrt ð welt bif an den heyſeſten a rA 
vier vnnd zwentzig tagen geſchiffet worden. 3Derbalben weyl der 4 ids 
weytt von einander gelegen / ſich (o dat endert / ſo darff es nitt ſoni A 
derns / das jr leben / ſitten / gſtalt vnd anders vno [o gat vng leich iff. 


Von etlichen ſeltzamen chiern. 


Cap. ip. Y > 
Etzo woͤllẽ wir võ etlichẽ gwild ſchꝛeybẽ / ds jfi ð ſelbẽ seem 
gefundẽ würdt. Es iſt ein thier dz beilfefie feine g(böpff‘ bart 
ein Naßhoꝛn / als ſtarck wie ein Helfant / doch nit fo groß / s ff 
vonn hant / farb gleich Samantfarb. Uff der naſen hat = zb 
bom هم‎ der gſtalt ſtumpff / aber hare wie eyſen. vmb ð weyd willen bes 
mit de Helfantẽ ein haͤrten ſtreit / doꝛuff waͤtzt es [cin hoꝛn etwo ann 


(7 
te 


0 0 * 

Das vierdt biG. qui 

ſtein/tritt als dañ zů feinem feynd / hawet jme ſeinen bauch auff / gleich als 
$95 es jne mit eim ſchwaͤrt verwundert. vnd erlegt alfo den Helfantẽ / über⸗ 
Pipe aber ð Helfant den voꝛſtreich / ſo vmbfaßt er das Rhinocerot mit ſei⸗ 
Ne ſchnabel / vñ weyl er ſtaͤrcker / hebt ers vñ zerknitſchts mit de zaͤnẽ. Moͤꝛ⸗ 
katzẽ od Sphinges die ſeind bei den Troglodytern vit 

jun Aegyptẽ / denen nit vngleich wie man fy maaler / 

doch ein wenig feyßter. Sie ſeind võ Natur zahm/zů 

vilerley yebung vñ zucht taugenlich. Die thier ſo mã 

Cynocephalos od hũdskoͤpff neñet / die ſeind ſonſt dẽ 

menſchen am leyb nit faſt vngleich / auch nimpt es fic 

menſchlicher ſtim̃ an / ein wild / vnzaͤmig thier dz kein 


vernunfft hatt / kein 
augpꝛawe / jſt erſchꝛockẽ [FE 
grauſam anzůſehẽ. 
atur ſo hat das 
weyblin vſſerhalb des 
ليان‎ fein gepurt glid 
nbedecke Hernach ift 
eins bas man Oꝛthum 
nenner / vñ hat ſein nã . 
men ab der zterde feine leybs vir alters: Ein löwen angſicht hat es / ſonſt iſt 
es wie ein Panther / allein das es an d groſſe iſt wie ein Rêb. Aber vnd als 
lem jr ẽ gwild iſt YOaloocbg 
das grauſameſt / ð ſelb nhoͤrt 
ſich fleiſches / vñ mag nit be⸗ 
ſtritten werden. Er iſt etwas 
groͤſſer dann ein zamer ochß⸗ 
als ſchnell als ein pferd / ein 
maul big zů dẽ ohrn gſpaltẽ⸗ 
rotte farb / weiſſe augẽ / die sit 
nacht ſcheinẽ Sein haar ſtatt 
m gegẽ dem kopff / wider die 
natur aller anderer thier ann 
ſtaͤrcke vñ kraͤffte jſt co wund 
chien =) " bar lich / ſtreytt mitt de andit 
ern / die fo es überwindt / frißt es. Es iff auch den haͤrden gfaar / achtet 
es weder der hirten / noch der hund wie vil jr dero ſeyen / man ſagt ſein 
goge nit durchhawen werben. vnnd wañ ſich gleich vil mentſchen jne 
Faber vnderſton / iſt es doch vergebens. fälle er dann jnn ein graben ⸗ 
ints würde ſonſt mit liſt gefangen / ſo erftöcter ſich ſelbs auß zoꝛn / vnnd 
bil inn tob feiner frey heit jngedenck. Doꝛumb (agen die Troglodyter 
to ich / das edelſt thier ſey / das do von Natur des Löwen freydigkeit / des 
böſchnelle / die ſtaͤrcke eins ochſen hab / vnnd das das groͤſt / das es g 
ii maͤſſig 


lxxrvi 


Beſtimmung der Voꝛbilder /ſampt trey be- 


deütung / im erſten bůch Hoꝛi vergriffen. 


Dorbild. Bedeütung. 
Ge» vnd Mon. Ewigkeit. 
Baſiliſck mit eingſchloßnen 
Goͤttern Ewigkeit. 
Schlang jren ſchwantz freſ⸗ 

ſend. Weldt. 
Frewlin mit dem ſternen Jar 
Palmen bouts Jar 
Palmaſt mit dem Mon Monat 
Stuck ackers Schalt od viertl jar 
Adler Gott / Soñ / Hoheit⸗ 
Vndertruckung / Adel / 
Blůtuer gieſſen / ſig / ſeel. 
Zwen Adler Eheſtand 
Zwo Kren: Treüw d eheleüt 
Roß vnd hirtzen kaͤfer Einge⸗ 
boꝛner / Erzeügung⸗ 
vatter / vmbkreiß der 
welt / ein manßbild. 
Ein Geyr Die můter / Gſicht⸗ 
Jil / Voꝛwiſſen / Jar⸗ 
Barmhertzigkeit/ Dim 
melßkreyß / einigkeit. 

Sternen mit fünff ſtroͤnmen 
Gotts fürſicht igkeit / glück⸗ 
ſal / die zal der fünffe. 
Auffrechter hundß kopff Monß 
lauff / Erdkreiß / Gſchrifft⸗ 
Schwimmen / Jorn. 

Hunds kopff mit vffrechten 
haͤnden Neüwer Mon 
Hũdßkopff ð hawꝛt Gleich taglẽg 
Löw Freydigkeit / zoꝛn / wůtẽ / 
ſchaͤulicher mentfcb/ 
Guß des Nils. 
Voꝛder theil amloͤbẽ Mañheit 
Rowen haupt / Wacker / hůt 
Drey rig Waſſer güß 
Rauchfaß mit dẽ hertz ¶Eyfer 
Eſelß kopff Vngwandleter 
Zwifacher kopff YObarnang 
Froſch Mißgpurt 
Zũg / aug had Die red / vßſpꝛechũg 
Zal NM. LXXxXXV Stiller mũd 
Haß Offen 
Donder Ein weite ſtimm 
Sal XVI Wolluſt 
Sal XVI doppel Vermiſchung 
Mans vt o weibs 
Bintzẽ im waſſer Alts haͤrkom̃en 


Voꝛbild. Bedeütung. 
Jung zwiſchẽ dẽ zanẽ Koff ð ſpeyß 
Phoͤnix ang wirigkeit der 

See ln / waſſergüß 
Ißuogl Spate heymkhoͤꝛ/ hertz 
Himel do das thaw vßtroffet 
Gſchicklichkeit 
Dint enfaß/rhoꝛ vnd fyb Schꝛei⸗ 
berei der Egyptier 
Hid Ein gheimer rath / pꝛophet⸗ 
miltz / gruch / glaͤchter⸗/ 
nůſſen / beuelchßman 
Bild mitt eim küngs mantel vnnd 
hund ARarßhers 
YOádtervorcimbaug Biſchoff 
Srũd freſſer Zeit od ſtũd vßruͤffer 
Fewr vnd waſſer Onwiſſenheit 
Viſch Boͤßwicht / haſs 
Nater Mund 
Ein ſtarcker ochß Samer mentſch 
Starcker mentſch 
Ochſen oꝛ Ghoͤꝛ 
Bock Maͤnnlichs glid 
Oryx oð widerhoꝛn Sünd 
Mauß Verderbũg / gricht / vꝛtl. 
Muck Vnuer ſchaͤmpte 
Omeiß Wiſſenheit 
Schneegãß Ein (ors oU einig kind 
Pellican Wanwitz 
Dils Danckbarkeit 
Mhoͤꝛ roſs voꝛðtheil Vndãckbare 
aͤutter Vnerkantlich 

Mẽſchẽ füeß ob waſſer Vnmoͤglich 
Ein küng mit einer ſchlangen vmb 

geben Boͤſer Tyrann 

Drach bei einem gharneſchtẽ man 

Hůtſamer bers 

Hauß mit einer ſchlangen vmbrin 
get Sigreicher Fünig 
Immen Ghoꝛſame vnd thonen 
Serſpalrne ſchlag Ein Ladfürfe 

Ein krümbte ſchlang Sighaffter 
Waſſer traͤtter Gſchwind mẽtſch 
Crocodil Raubgirig / fruchtbar⸗ 

vnſinnig. 

Crocodil augen ¶ Vffgãg ð forers 
Zůſammen gkrümpter Crocodil 

Nidergang der ſonnen 

Crocodil ſchwantz Finſternuß 


lxrix 
Des alten oni heylig geachten 
Aegyptiſchen PrieſtersHoꝛi Apollinis / aug 


Nulſtatt / von Meyliger ſchrifft Wharzeichen, 
Erſtes Bid, 
Ewigkeyt. 
Je Aegyptier / fo fe WZ 
die vnendtlich ewigkeit bedeiie| 7 
ten wolten vnnd andern für 
ſchreiben / ſo malten fie Sonn 
vnnd Mon / darumben das di 
ſe zwey vm̃ſchweiffende Llecht 
von ye weldten bar zündend. 

Ewigkeyt. 


gen ſeyen / dle andern all vſſerhalb der abet abſterbe / dann diſe fey vntéorz 
lich / vñ allein toͤdte ſy andere thier mit feinem athem / on allen biß. So dañ 


nun das leben vnd code gleich inn fei 
die Goͤtter ein, gleich inn feinem gwalt ſtande / ſo ſchließ es billich 


Weldt. 

ex welt zeſchꝛeiben maalen fic ein ſchlangen / die ſchuͤp⸗ 
pecht vnnd von mancherley farbenn gleyßt / auch jhrn 
\ ſchwantz felbs frißt vnd im rachen hatt. Do die ſchüe ppẽ das 
js gſtirn bedeütten. So iſt das thier eben wie die weldt ſchwaͤr⸗ 
2=| favtíg/ feine: groͤſſe nach zůachtẽ. Vnd die weil es (o haͤl oder 
glatt / bedeüt fie das waſſer. Darumben aber das fic ſaͤrlich 
= —— jr bebo hin fallen laßt / vnd darmit jr alter hin legt / zeigt fie 
gnůg an / iñ was weiß vnd wie die veraͤndernng der jarläuff fib ſtaͤtts ers 
neüwern vnd jüngen. Das fic aber jrs eignen leybs fic ſelbs ſpeiſet / will an 
zeigen / das alles das yhenig / das durch Goͤttliche fürfihrigkeyeinn diſer 

welt erzeüget / auch von ihm ſelbs wider zů grundt gericht würdt. 


ar. 

chte die Goͤttin ein Beibgbitd / würde zůbedeütenn das 
jar gemaalt / dañ bey den Aegyptiern iſt Iſis das Gſtirn 
das inn jrer ſpꝛach Sothis genatit/ bet den Bꝛiechẽ û gell 
deſſenhalben das eben daſſelbig / das übrig gſtirn etwz mets 
ſtert. pers groß dann klein erſcheint / etwa dunckel etwa hell. 
Dar zů wirt auß einem erſten auffgang voꝛgeſagt vnd abge 
33 feben/ 


te Gevliger afBriffe war zeichen 
ſehen / wie der gantz jarlauff (eim werde / alſo dz fie Iſidem nitt vnbillich für 
das jar ſchꝛeiben. 


ar. 
Noch ein ande e des Jars nemmẽ ſie ab b ẽfür⸗ 
geſchꝛibnen Palmenbaum. Dann eben onder allen bán 
men wider jro aller ahꝛt / ſo truckt er yedes News mos zeyt 
ein ſchoſs / alſo das in wolff Monatẽ / zwoͤlff aſt auff wach⸗ 
ſen / vnd ein gantz volkommen jar dar auß erlernet wirt. 
Monat. 
D (Utstsetgen ein Monat / ſo maalẽ ſi diſer palmen aͤſten ei⸗ 
; x y Vnen / oder aber ein obſich koͤꝛten neüwẽ Mon / mitt feiner 
UA hoͤmern. Des palmen aſts vꝛſach / iſt voꝛ anzeigt / der vmb⸗ 
khoͤrt Mon darumbẽ / das von find fe er neüw wirt fünfftze⸗ 
hen (einer theylen lar ſtond die er noch außfüllen ſoll. Alſo 
AN Bl wider fünfftzehen theyl gemindert werden. 
domit ſo bot er in dꝛeiſſig tagen die hoͤꝛner vnder fi. 
Schalt jar. 
In (dale jar anzůzeigen / maalen fie ein vierdten t heil ei 
ges ackers. Ein acter aber hat bey jnẽ anderhalbhũdert 
ſchůch. durch deſſelben vierteyl fie das jar bedeuten wöllen/ 
J tbt das von dem erſtenn auffgang des ſterns Iſtdis / bif 
X si dem andern jen auffgang / ein viertel ein jaro ſich ver⸗ 
laufft. Das jar ſagen fie halte dꝛey hundert fünff vnd ſechtzig 
— tag / deßhalb fie alweg im vierbren jar / den übꝛigẽ einzälın/ 
dann vier mal der vierdt theyl / m ein gantzen tag. 
ett. 
In anzeigung Gottes für zůſchꝛeiben malen fie diſen vo 
gel den Adler / darumbenn das der ſo fruchtbar vnnd 
langwürig. onn. 
Darss ver meinen ſie das der Adler fey der Sonnen bild 
: vnd warzeichen / dann vor anders gflügels ahꝛt / ſo fide 
er gſtracks inn die Sonnen ſtroͤnmen hinein. Deßhalben die 
artzt 30 dem weet hagen der angen / ein kraut pꝛanchen (ich liß hie ein ſtein⸗ 
den man deriruy nennet.) derwegen fo maalen fie zů zeitenn ein Adler / die 
Sonne / als ein herren des gſichts zůbedeüten. Darzů vergleichend fie den 
Adler der Soñen / vmb diſer vꝛſach willen / habẽd jro auch jne zůgeeignet / 
darumbẽ das das weiblin / ſich fo offt jme das maͤndlin lockt in der geyle⸗ 
das etwo biß in dꝛeiſſig mal ſich begibt / ghoꝛſamet. Alſo die Sonn / ſo ſie 
dꝛeiſſigtag vmblaufft file ſie den Mon / vnd macht jn ſcheynbar. 
é Hochheit. 
G2 fieyemands hochachtend vnd als ein fürnemen anzeigen wöllen/ 
fo maalen fie auch ein Adler / vmb deſſen willen / das das ander gflügel 
alles /ſo es ſich in die hoͤhin ſchwingen will / gleich beſeits vnd krumb vmb 
vffharen můß / do der Adler ſchnůr ſchlechts vber fid» ſteigt. 
Vndertruckung. 
5 Ingegen bedeüt der Adler auch eins vndertruckten jamer / der etwa inn 
2 hohem anfeben gweſen / vnd gar in vnachtung kompt vif ein mal. Dañ 
eben andere voͤgel auch / all gmach vnd ſchlim̃s / auß den lüfften fic nider 
laſſen / do der Adler grad vnd ſchlechts nider ſcheüßt. Sd 
el. 


Des erſten Bids Gori. ri 


Adel, 
O yemands hoͤher dann ander leüt / vnd fürtreffliche 
orm fie auch / der Adler zeigte bacio rae — 
abet an / woͤllicher der edleſt onder allen voglen gehalten. 
Blůtuergieſſen. 
Hm darumben das der Adlercwie man fage) allein mit 


plůt feinen durſt loͤſcht / kein wa i é 
plüruergiejfendardurcd, Hebe tr aes P a ee ee cd 


Sig. 

Nüberwindtlich / vnd gleich den andern voͤgeln allẽ / iſt diſer Adler ü⸗ 
9 — fic den fig durch deſſen date für ſ⸗ vert iia wur 
Ob aber ein anderer vogel jhm ob lage / fo legt er fid» an rucken / whöͤꝛt fido 
mit den klauwen alſo liglingen. als dann mag ihm der feynd nimmer zů / 
würdt von dem erlegten gleich veriagt vnd überwunden. 


tel, 

Je Aegyptier nennen die Seel Baieth / vnd hat doch diß wS 
Q3 oer dese es getheylt würdt / dann Bai Ne 5 
das hertz. Vnd vermeinen die Aegyptier / das imm hertzen die Seel ynge⸗ 
ſchloſſen / alfo das diſes woͤꝛrlin Baieth ein Ghertzte (cel lautet. Darum⸗ 
ben fie den Adler gleicher abet mit der Seeln ſchaͤtzen / weyl er kein waſſer 
fonder plůt trincke / deſſen die lebhafft ſeel im mentſchen fido auch ern hoͤꝛt. 


SF Aesyprierhal orar 
: egyptier halten das zeichẽ Martis / für de 
8 5} vnd das zeichen VBeneris für das et و‎ ied 
malen ſie zwen Adler gegen einander die felbige zů beſchꝛey⸗ 
ben. Dañ andere thier ſeind in der geyle nit allweg / dz weyb 
lin dem maͤndlin gehoꝛſam / do der Adler wie der mentſch / (o 
offt das maͤndlin gluſtet / ſich voglen laßt. 
2 ne der Eheleüt. 
ie Aegyptier zwo Kraͤen maalen / ſo woͤllen fie 6, 
Wh beſchꝛeiben / die treü w vnd do densa 
dañ diſer vogel gepürt allein zwey eyer auß denẽ gmeynlich 
weyblin vnd maͤndlin ſchleufft / wo aber (das fid) doch ſeltẽ 
begibt) zwey maͤndlin mit einander außgepꝛuͤtet werden / o⸗ 
: der zwey weiblin / fo nimpt der mändlin keins auß andern 
Free weyblinen an / des gleichen auch das weyblin / haͤnckt ſich an 
kein frembd maͤndlin / ſonder fie whonen alfo einigen / deßhalben auch die 
yhenigen / denen ein eintzige Erde entgegen fleügt / darbey abnemmen / das 
fie inn dem wit we ſtand jr zeit ſchlieſſen ſollen. 
À Hin eingeboꝛner. 
Den Roß kaͤfer maalen fie/wo fie ein eingeboꝛnen eintzi⸗ 
gen Son / anzie hẽ woͤllẽd / dañ eben diſer kaͤfer / würdt 
durch fic ſelbs / on das weyblin vnd alle entpfaͤngknuß für 
pꝛacht eno erzeüget. 
= 1 Ertzeügung. 
1 Je erzeügung darmitt zů bedeütenn / nemmen fie ab 
: ES bey ſeyner ahrt / die er inn der ſelbigenn hatt. Wann 
diſer táfer jungen für pꝛingen will / ſůcht er küekoth / auß dem ſelben macht 
er ein kügelin die wie der him̃el rund / dañ ſo er ein kloͤtzlin deſſelbigẽ zůſam⸗ 
33 u men geklaubt 


M 


n D q i . 
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men geklaubt / leynt er ſich daran mit dem rucken / vnd waͤltzt es gegen nis 
dergang der Sonnen / er aber für vnd für gegen auffgang ſehende treybts 
fo lang / biß es dem himmel gleich rund würde, Die Sonn laufft auch von 
Auffgang gegen Nidergang / vnnd kompt an ib: erſte zilſtatt / do das an⸗ 
der gſtirn / durch ein widerige bewegung vmb getriben würdt / von Nider 
gang gegen Auffgãg. Nun fo der afer alfo ein kügelin gewalet / vergrabt 
ers / vnd laßts acht vnd zwentzig tag ligen / in denen der Mon alle zeichen 
des Thier zůrcks vmblaufft / vnnd auch die junge kaͤferlin laͤblich werden/ 
t am neun vnd zwentzigſten tag / do der Käfer vermeynt Son vii on ver 
miſche fib zůſammen mit ihꝛem ſchein / vnd werde die Welt gleich new evo 
poꝛn / pꝛicht er das kugelin auff / würffts inn ein waſſer / ſo kommen dann 
die jungen Käfer haͤrfür kriechen. 
Ein Vatter. 
E Ben dif thier / ſeittẽ mal es on alle müter allein auß dem 
maͤndlin erzeügt würde/ (o geben fie das zeichẽ eins Vat 
ters mit ihm. 
Den Vmbkreiß der Welt. 9 
ميت‎ der welt / mit der gſtalt diſes chiers zůbe 
ſchꝛeiben / iſt nit (o gar vngeſchickt / wie fie halten / dies 
weil vaſt ein ſolche gepurt es hatt. 
Ein Man. 
Gn Dan zůbedeũüten wiſſen fie nit beſſer / dann eben mit dem ther / die 
weil inn ſeiner abit kein weiblin iff. Es ſeind aber dꝛeyerley Roß kaͤ⸗ 
fer. Der ein iſt katzenfarb vnd liecht / darumb iſt er der Sonnen zů geeig 
net. Dann fic ſagend der katter / verwende (cine augſternen / tags der Son 
nen lauff nach / auffgangs jro / ſo ſeyen ſie langlecht / mittags: nd / dunckel 
pꝛann gegen vndergang. Deß iſt sit Thebe inn der Sonnen ſtatt / ein bild 
auff gericht einem Gott / der einer katzen gleich ſicht. Ein kuͤfer hat dꝛeiſ⸗ 
fig fingerlin / die die dꝛeiſſig tag bedeütend / inn denen die Son then lauff 
in yedem der zwoͤlff zeichen vollendet. Ein anderlei kaͤfer hat hoͤꝛner gleich 
wie ein ſtier / vñ iſt dem Mon zů geeignet des die Aegyptier auch den Stier 
am himmel gſtirn / dem Mon zůgeben. Die dꝛitten kaͤfer haben allein ein 
einig horn / ſeind ſunſt keinem gmück gleich / vnnd eben wie der Ibuogel/ 
Mercurio ver widmet. 


Die ter. 


Wollen fle die müter für ſchieyben / (o maaln fic einen Gey 
ren / dann vnder diſen vögle finde man kein maͤndlin. 
Seine junge überkompt er alfo, So er geyl würde vnd bes 

gert eyr zů legen / khöͤꝛt er fein gepurt glid / das entploͤßt/ ge 

gegen dem Biß windt / vnd pleibt alfo ſton fi ünff tag / die er 

il] auß harꝛt on eſſen on trinckẽ / vñ diſer weiß entpf acht er Et⸗ 

7 lich Geyren ſeind / die von diſem wind auch nit entpfahen 


- EU 
ſonſt eyer legen / die gůt zů eſſen / aber zůr pit vndtenſtlich. 
f d d Das Gſicht. 


0 E . 
Des erſten Buchs Hori. 
Gſicht. 

candi thiern ein ſcharpff gſich 
a" hatt / auch von Auffgãg der Sonnen gegen e 
deßgleichen von der ſelben Nidergang / gegen dem auffaád 
A F| febende/vonferchem erkaͤñt / wa er ein aaß finde / fo wollẽ 

mu fie durch diſen vogel/ = gſicht gemalt haben. 
in Sil. 
en das ʒil / vnd deſſelben anzeig / iſt diſer vogel auch lt worden! 
Y Dann ſyben tag ehe vnnd ei oe Ast ret un 
bir ee d pner. ا‎ ein ſchlacht vergath / verfüge er fid) an die 
Das Voꝛwiſſen, 


Nd eben diſer vꝛſach halben / iſt er auch geſetzt wo man ve ; 
Dede künfftiger dingen ein RS re "Ono fo sd ae ae 
licher / das er ſich alweg khoͤꝛt gegen dem theyl der vnden ligen foll: Ja er 
9 bd mya aro nate follen vmb kommen. Darumben voz 

jre kundtſchaffter zů 
Walle othe Dr re 98 5 wein 

EE ein Jar. 

Ann will auch das jar mit feinem gmaͤl anzeigen 0 : 
1917 oder vogel/die beer unbert Reig fao d ee 
theylet. Hundert vnd ʒwentzig tag pleibt er auff der Erdẽ / alſo das er fb 
nümmer inn die lüfft ſchwingt / oder ab dem boden kompt / pꝛůttet vnd cts 
seiiche feinejunge,5weyhundere vñ viertzig tag / wartet er (ein ſelbs / nhoͤrt 
nichts / ſo entpfacht er nichta⸗ rüſtet ſich allein auff das künfftig enpfa⸗ 
pe = legen / die fünff übꝛigen tag entpfaht er wie gſagt inn ſeiner ent⸗ 


Das Gſi 
Vid weil diſer vogel / vo 


Barmhertzigkeyt. 
4S moͤcht ein ein toꝛechtes außlegen beduncken / das man die Barmher 
gigkeit mit diſem vogel woͤlte bedeütẽ / weil doch eben diſer vogel keins 
andern thiers verſchonet. Aber jr meynung kompt do haͤr / das er die hun⸗ 
dert zwẽtzig tag ſo er bꝛůtet / ſchier nümmer auß dem naͤſt kompt / od auß⸗ 
Aber Sd Weber EUR 1 jungen zů ernhoͤꝛen / domit ſie jm 
en / haut vnd reyßt er lb ü 
re f slic ase en fid) ſelbs auff an den düeln / vnd laßt 
T Der Oberſt vnd vnderſt halb kreiß des himmels 
& Je Aegyptier gebe Palladi zů / das ſie den Oberſten ſichtparn kreyß / 
Juno aber den vnderen am himmel verwalten. Difes bedunckt (y gãtz 
vngeſchickt / das man ſolle den himmel mit maͤñiſcher benambſung für tra 
292 die gepaͤrung der Sonnen vnd Mons / ſampt anderm aſtirn / auß 
i iſcher krafft vnd zůthon komme / vnnd volpꝛacht werde. T run iſt der 
odes e ar od ree fie 0 anderer vogel künig / eben der 
umben ſo woͤllen ſie die voꝛ i 

andere Goͤttin durch den vogel bedeüten. c 

Gone 4051 ái Ein Můter. 
te ein (Outer wollen an zeigen / ſo maalen fie diſen vogel / allein der 

vꝛſach / wie vil gemeldt / das kein maͤndli j 

Pr rg ndlin under den Gyren . fo iſt ein jes 
JJ 1# Die einig⸗ 


Gevliger gſchꝛifft war zeichen 
Die Einigkeyt. 

Beer den Aegyptiern werden zwo hãdtuoll für ein quint⸗ 
lin / vnd daſſelb für ein einigkeyt oder einige zal gener 

men. Woͤlche zal / anderer zal alien ein anfang iſt. Deßhalbẽ 

fo bedeüten fie einige zal / nit vnbillich mit diſem vogel dem 
¶SGeyren / die weil der anfang vnnd die Můter / für das einig 

wol genommen werden moͤgend. 


Gotts Sürſichtigkeyt. 


Wo fie wöllen Gott zů verſthon geben / {o maalen fle ein 
Sternen / dañ durch goͤttliche Fürſichtigkeyt / fo würde 
alles gſtirn vnd auch der gantzen welt bewegũg / gelencket⸗ 
vnd mag on Gott gantz nichts kein bſtand haben. 

Gl 


N lückfall. 
Gv geben dem gſtirn vnnd feinemlauff/alle erachtung 
Gottes sit / darumben wo ſie den glückfall anzeigen wol⸗ 
ten / machten fie auch ein Sternen. 
ünffe. 
De zal der fün(fe / bedeüten (ie mit einem Sternen / dañ ob gleich wol 
vil gſtirns am himmel / ſo ſeind doch allein der ſteenen fünff / anſſer⸗ 
halb Sonn vnd Mon / die am himmel beweglich / vnnd Planeten genannt 
ſeind / auch allen lauff der weldt verrichten. 
Monlauff. 
Den Mon vnd deſſelbẽ lauff beſchꝛeyben fie mit gemaal⸗ 
tem Hundßkopffaffen. Dann daſſelbig thier / fib vaſt 
nach dem lauff des Mons nde. Dan n der Mon abnimpe/ 
" fo frißt das mendlin vnder diſen thiern nichts / es gſicht auch 
A IN nichts / iſt gantz traurig / lůgt ſtaͤts onder fic vif den boden 
A EX gleich als ob es traurte / das der Mon verzuckt vnd entnom⸗ 
men waͤre. Das weiblin aber sit obbeſchribnem allẽ / hat auch 
(cis fluß. Derhalben haͤtten die Aegyptier ftárido in ihꝛn ſchůlẽ vnd pfarꝛ 
hoͤnen der Hundßkoͤpffaffen / die fic vffzogend / wañ der Mon neüw oder 
voll wäre darbey abzůnemmen. 
Erdkreyß. 
Ben durch diſes thier wollen fie den Erdkreiß bedentẽ / der vꝛſach / das 
Lſollicher vmbkreiß der Erden / in zwo vnd ſiebẽtzig ſtapfflen abgeteilt⸗ 
vnd diß chter eben vnd fleyſſig / iñ vnd vmb die gſtifft aufferzogen / nit wie 
ein ander thier ab gath / das es in einem tag dohin ſturbe / aber jedes tags 
als heüt ſtirbt ein glid an jm / moꝛgen ein anders / das die Pꝛieſter vergra⸗ 
ben / do doch der übꝛig leib in ſeiner gſundtheit pleibt / das treibt zwen vnd 
ſybentzig tag aneinander / do hats dann den gar auß. 
Gſchꝛifft. 
Boſtäbliche gſchꝛifft würdt durchs gmaͤldiß chiers verſtanden / dann 
eben diſem thier iſt die kunſt der gſchꝛifft mit angepoꝛn. Dann ſo bald 
der Hundßkopff einer gfangen / zů den Stifften der Aegyptier gepꝛacht 
würdt / ſo tregt jm der pꝛieſter ein ſchꝛeibtafel ſampt einẽ gry ffel für / oder 
ſonſt dinten / federn / papyr/ es zůuerſůchen ob es der abit fcye/ die vnder 
jnen der gſchrifft geneygt Als dañ ſchꝛeibt das thier / was es will, 
Schwimmen: 


YS o 4 7 
Des erſten Buchs Gort. rey 
5 9 Schwimmen. 
Br ſchwimmen würdt durch dif thier bedeüt / vꝛſach alle andere thier 
ſo auff erden whonen / die werden durch vil ſchwimmen vnd baden ers 
was moͤlſch vnd rũtzlecht / allein dz thier würdt glitzend vnd ſchoͤn daruon. 


So. 
Vr alle andere iſt diß ein zoꝛnig thier / derhalb j 
LE zoꝛns bedeütung darbei e ise EN MADE aed 
دع‎ ^ E 
fie anzeigen woͤllenn das der Mon newfey/, 
maalẽ fie eins dero thiern für / dz vffrecht e 
ne voꝛdern tappen ghon himmel auff hept / mit einer künig⸗ 
lichen kron auff dem haupt. Als ob es Gott danck ſagte / das 
der Mon der Sonnen für kommen / vnnd ſelbs anfahe zů⸗ 
SL ſcheinen / vnnd von dem glantz der Sonnen an fetner belle 
nimmer verhindert ſeye. 
G2 à Gleiche taglänge. 
Ann ſie anzeigen woͤllen / wie zů Fruͤlings zeiten / an 
5 Herpſt einhin / tag vnd nacht Ub 525 ſo rd fi 
ein Hundßkopff der hawꝛet vff der erd. Dandas thier flotzt 
all ſtund des tags ein mal / des gleichen thůt es zůnacht. Der 
vr ſach auch fo maalen die Aegyptier dif thier an ihre waſſer 
vin / vñ laſſen das waſſer durch fein zumpel lauffen / deßhal 
ben des wie oben gſagt / all (tuno mit pꝛüntzlen an zeigt. Do 
mit aber die waſſer rhoͤꝛn an der bbe nit zů klein oder zů groß ſey/ dz an den 
ſtunden mãgel pꝛaͤch t ſo ziehen fie dz haar / vo dem vſſern theil am ſchwãtz 
diſes thiers / vñ (o dück dafi über bleibt / ſo dick machen fie ein eyſen ſpꝛützen⸗ 
domit nichts an dem vßlauffẽ faͤle / woͤlches fie mit gůter vßrechnung vnd 
künſtlich / wie anders auch zů wegẽ pꝛingẽd. Dar ũben aber dz es zůr zeit gleé 
cher taglenge / dz ſunſt kein ander thier thůt / tags zwoͤlff mal bullet / zů yes 
der ſtund cin mal / ſo iſt es auch an ſtatt der ſelbigen seye fütgemaalt. \ 
: ... Steydig keit / Joꝛn / Wuͤten. 
eS fre diſe dꝛey ſtuck für ſchꝛeiben woͤllen / maalẽ ſie einen 
Löwen. Der bat ein groſſen kopff / feüwꝛige augspffel/ 
ein runden leib / ſein haar vergleicht ſich der Sonnen ſtraͤu⸗ 
men i ind PRAE ال‎ auch difes thier der Son 
nen an ihꝛn ſtůl gemaalt würdt / dar mit angezei 
] es etwas gleich nuß mit der Sonnen habe. oder andi 


Ln Dannheyt. 
2 ! | معد رعرع‎ voꝛdern theil am Lowe maalt man / ſo jemands die 
£ 


Mañheyt oder ſteiffe des gmüteanseige will / dañ an dẽ 
Loͤwẽ iſt die pꝛuſt bꝛeiter / weder die andernglidmaß, 


Wackere vno Hůt. 

Dae Lowen haupt allein gemaalt will anzeigẽ ein wackern 
mentſchenn / der gůte hůt tregt. Dann der Loͤw/hatt 
feine augen bſchloſſen / alß dann wann er erwacht / ſo er aber 
ſchlafft / hat erſie offen / das ein anzeig iſt des wachẽs / darum 
ben nit vnbillich die Qoͤwen / in die vmbfaͤng der kirchen ge⸗ 
thon werden / die ſelben zůnerhuͤten. : 
33 iti Ein 


Heplige afhriffe war zeichen 
Ein ſcheülicher mentſch. 
E Ben diß thier maalen ſte / ſo fie von einẽ mentſchen deü⸗ 
tung thůn woͤllen / ab dem ſich maͤngklich entſetzt. Dañ 
eben diß thier einem jedenn dem es begegnet / etwas foꝛcht 


ein ſtöͤckt. 
Güß des Nils. 

P Er Nil würdt bey den Aegyptern Nun geheiſſen / das 
— fo vil bedeütet / als Neüwerung. Seinen außlauff zů 
melden / maalen fie ʒů zeiten ein Eoͤwen/ettwa dꝛey waſſer krůg. Den Loͤ⸗ 
wen vmb deß willen / das der Nil faſt auß laufft / eben wann die Sonn in 
1 das zeichen des Coͤwens laufft. Die dꝛey waſſer Erg auch 
nit mer / vnd nit minder der vꝛſach / das ſollicher des fluſs 
Gif / dꝛeyerley vꝛhab anzeigt werden. Erſts fage man. Der 
Aegyptiſch boden / gebe ſollichen überfluß des waſſers. Dar 
nach woͤllẽ ſie / das Welt vmb ringend Mhoͤꝛ Occeanus ges 
heiſſen / chüe das mit dem wider truck (eins lanffs / do er die 
ma vt der waſſer an fid) ziehend / gegen dem Nil ſich ſchwoͤl⸗ 
le. um dꝛitten gibt man für / es komme auß ſtaͤtem raͤgen waͤtter / das dañ 
zůmal (eye inn der gegne der der Mittaͤgigen Aethiopiẽ. Das aber {o groſ⸗ 
fe waſſer quellung auß dem boden Aegypten / will man erweiſen / das in an 
dern ſtapff len des Erdkreyß vnd allen landen die güſſen i Winters zei 
ten kommen auß viln vnnd vnmaͤſſigen regen / Aegypten aber / das als der 
apffel im aug / enmitts inn dem Erdkreiß lige / ſch witze ihme ſelbs den über 


uß der waſſer auß. 
nun vs | Den Eyfer. 


(n rauchfaß / das do pꝛennet inn dem ein hertz ligt / ma 
ien ſie / anzůzeigen das wie das hertz eins yferenden / ſta 
tigs pꝛatet / alſo auch die ſtaͤtig vnd inn wẽdig jnpꝛunſt / jue 
zů der erzeügung der kinder frucht par mache. 


Ein Vngwandelten mentſchen. 


Ein Eſelß kopff maalen ſie / den mentſchenn der nie auß 
kam zů bedeüten / dann der ſelbig kan den gſchꝛifften (o 
von fürgangnen gſchichten ſagen / kein glauben geben / (o 
vermeint er was die gwanderten ſagen / ſeye onglaublidy. 


Verwharung voz ſchꝛecken. 


WO fic ein verwharung vit abweyſung des ſchꝛeckẽs voz 
voꝛhands ſein / anzeigen woͤllen / ſo maalen fie ein zwey 
mentſchẽ haupt / do eins gſtaltet wie eins manns angſicht⸗ 
zů einem faͤnſter hinein / das weybs angſicht sim faͤnſter 
hinauß lügt. Sagen es mögen alſo kein vnfal einſchlahen 
wo ſchon wenig kunſt / doch beyder getreüwes auffſehenn 
vorhands, 


Ein Digo 


0 / 2 E. 
Des erſten buͤchs Gort. fg 
8 í Ts Mißgpurt. 
ntaalẽ ſie ein Froſch / wo ein Mißgpurt angezeigt wer 
8 den ſol / vnnd das darumben / das deſſen iuo anf 
: ips koot vnd waſſer jrn vꝛſpꝛung hatt. Bo har ſich dan offt 
begibt / das der froͤſch nit feüchtigkeyt gnůg in ſeinẽ anfang 
: A EE 2 Her theil ein yrdiſch / zům theil ein 
erig thier / ſo ihme die feüchtigkeit dann ab ß er 
auch ſter ben / vnd kompt nit ur fr; is n 
Gan A Die Red, 
zin fie anzeig thůn wölleder Rede / ſo entwerffen fie ei 
ungen / vnd auch ein verwñdets Un Daß elt — 
zügen der noͤtigſt vnd fürnẽ bſt theyl an der red zůgegeben / 
fo ghoͤꝛt doch nicht deſtminder das aug auch darzů. Dann 
= das Lo voll 9 5 reden will / das ſicht man einem an 
ugen an / wie ernſt jme darzů / inn wendung d f 
Das Außſpꝛaͤchen. * 


Dae Red vnd außſpꝛüchlichen fürtrag erdeütẽtd fie auch / mit gmaalter 


ungen / darunder ein hand / dañ ob wol die red oder dz außſpꝛuchlich 


geheyß / erſts mit der zungen möge anzeigt werden / ſo muͤſſe doch die hand 


un dem ſelben ghoꝛſam ſein / den beuelch zůerſtatten. 
3 Verſchwigenheit. 
D Iſe zal M. LXXXXV. woͤlliche den knnhalt der tagen / 
jo in dꝛeien jaren verſcheinen / einſchleüßt / die maalen 
[M-LXXXXWVI frie Verſchwigenheit / dar mit anzůzeigen. Das jar hat ye 
=> | deeybunde ſechtzig fünff tag / vñ ſo es dan getrippelt würdt / 
pringt ſie die zal der tagẽ / in denen / wo das kind nit anfacht 
zůreden / wol abzuͤnemmen / das es ein ſtum̃ ſein werde vnd 
pleiben / ob es jawol ein zungen habe. 


Etwas S fans; 


>=) O maalen ſie einen Haſen / dañ diſes thier/hac für vnd 
für offne augen. 


Eyn weite ſtimm . 


J Yee bedelütet den Aegyptiern den Donner klapff oder 
ſtim̃e des luffts. Derhalben ſo ſie anzeigen woͤllen / dz ein 

ſtimm erhoͤꝛt von weyttem / vñ man doch nit wiſſe võ whem 
fie hax kom̃e / ſo maalen fic ein Donner klapff / do nichts grau 
ſamers / laͤuters / vñ ſchneller erhüllt / dañ deſſelbigen getoͤß. 


Wolluſt. 


Den wolluſt ſo ſye zů verſton geben woͤllen / verzeichnen 

1 fie die zal XVI. Dann inn dem ſechtzehenden jar ihꝛes 
alters / fahend die mentſchen an / einander zůerkeñen / erzeü 
gend vnd gepaͤrend⸗ 


Ver miſchung 


gui f&pltaet ا‎ zeichen 
: Vermiſchung mans vnd weybs. 


Do man will anzeigen die vermiſchũg Mans vñ weybs⸗ 

y: N IG RS fic dife “sal XVI alfo zwifach dann die kinder 

; werden mit wolluſt erz eügt / woͤlcher gluſt dann zwif ach am 
weyb vnd maͤndlin. 


Alts haͤr kommen. 
NE ; " ; 1 fo 
ANN n büſchelin Papyrs / oder Nilbintzen maale man 
iN ! | e picid id anzeigen will/ geben darmitt 
NS zůerkennen / das die mentſchen erſts vom ſafft der ſelbẽ wur 
gen fib ernoͤhꝛt / ehe das yenderts ſonſt auff erden einicher⸗ 
| ley ſpeyß erfunden worden, 


Das koſten. 


een volkommenden gſchmack / darmit wir ein ding Eos 

ſten / ſo fie anzeigen woͤllen / maalends einen kragẽ oder 

ſchlund / biß en der gſchmack ſein ent⸗ 
icheyt hatt. 

N Vnuolkommner gſchmack. 

En vnnolkommenen gſchmack bedeüten ſie mitt einer 

zungen zwiſchen den zaͤnen / dañ mit diſen beydẽ würde 


aller gſchmack verſůcht onn? erkannt. 
Der Seeln langwürigkeit. 


GS Literal vnd der Phoͤnix ein vogel / der überauß lang 

lebt / mher dann ſonſt alle andere thier/fowöllen ſie mit 
feinem gmãl die langwürig keit der Seel anzeigen. 
Wafergife. / 

Je die Waſſergüß alle ding auß füllt vnd erſůcht / vnd 

auch die Soñ / dz aller groͤſſeſt geſchoͤpff iſt / dz im vis 

reiß aller welt alle ding durch tringt / erſůcht vnd ergrün⸗ 

det. Diſer vogel auch der Sonnen verwidmet / ſo habẽ ſie zů bedeüt nus der 


güſſen diſen vogel auch fürgeſtelt vnd gemaalt. 
Spate heymkhoͤr. 


O yemands ber feld gezogen / der do fido lang auß wẽdig verweylen⸗ 
G2 aud fam arith thine fell das beſchreiben fie abermals mit diſem 
vogel dem Phoͤnix ‚Dan der / erſts über fünff hũdert jar / ſo er ſeinem todt 
nahet / kompt er wider inn Aegyptenn / gleich als ob er ſeinem todt für⸗ 
kommen woͤlle. Dann doſelbſt wirt er mitt etlichen gheimnuſſen, verehꝛet / 
vnnd wirt jme einigen / alle ehꝛ bewiſen / die anderen thieren allen begeg⸗ 
net. Vnnd zůuoꝛ froͤwet er ſich der Sonnen / die inn Aegypten am binig^ 
ſten vnd am Eräffeigften/alfodasihihirsden Nů vff trei⸗ ا‎ 
be vnnd 06 paid 


Des erſten Buͤchs Hori. tei 


Hertz. 

O fie vom hertzen ſchꝛeibend / maalen fie ein Ibuogel / 
dañ der felbig iſt Mercurio si geeygnet / der für ein her 
ren gehalten / aller vernunfft vnd hertzens. So hat auch di⸗ 
ER fer acri m vno lidmaß / ein groͤſſer hertz⸗ 

daoannander thier / vnnd würt von diſem vogel vil, 
— Aegypten. / pr PERLE 
Gſchicklicheyt. 


wie Wo fie klůg oder gſchicklicheyt anzeigen wollen / ſo maalen 

; fic ein Himmelgwülck / das thawet / zůbedeütẽ / wie das 

ſthaw alle ſchoß vnd wurtzeln die es befeüchtet / etweycht vnd 

144255 lindert / wo ſie anderſt der ahrt ſeind / das fie lind werden / (o 

T ui, | abet feind/ die do von natur hart / fid) nice weychen laſſen / 

ſchafft es nichts doſelbſt. Alſo gibt fib den mentſchen alle die 

klůgheyt dar / aber allein die gſchlachtẽ vnd finreichen faſſen 
fic/eben wie das taw / das die vnuerſtaͤndigen fahrn laſſen. 
Aegyptiſche gſchrifft. 

A Toyptiſche büchftabe oder gſchꝛifft zůbedeütẽ / ſo maalẽ 

fie ein Dintẽ faß/ein Nilrhoꝛ vnd ein fyb. Dañ mit dem 

thor ſchꝛeiben ſte / haben kein andere federn. Das fyb bedeů⸗ 

tet das diſer werckzeüg / erſts auß rhoꝛn gemacht / das meel 

[^ dardurch sitveden oder ʒů beüttlen. Alſo auch das die ſo jhr 

harung haben / der gſchrifft ob ligen / woͤlliche nit anderer 

= arbeit vnnd hantwercker fico behelffen ſollen. Deßhalb fo 

wurde die kunſt oder gſchicklicheyt by jnen Sho genañt / das verdolmetſcht 

werden mag / Speyß voll / als ob die kunſt ein mentſchen erheiſche / der nitt 

vmb das bꝛot ſoꝛgen muͤß. 
Priefer / Heyliger gſchꝛifftglerter. 

In pfaff oder pꝛieſter / mag anch mitt diſen ſtucken verzeichnet wer⸗ 

den / als die ſo do ws zům leben od dem todt dienſtlich wiſſen zeentſchey 

den. Dann ihꝛe pꝛieſter haben ein bid das nennends Sacra ambris / doꝛ⸗ 

innen ſtath geſchꝛiben / ob Men ie gnaͤſe oder ſterb. 1 

as End. 


E Ven mit diſen dꝛeyen ſtucken maalen ſte das End / dann ſie haltends 
dar für / das der jbenig fo ſchreyben vnnd leſen koͤnde / ſein leben wol 
móge mit růw vnd in friden verzoͤren / vnd allem mentſchlichen vnfal en⸗ 
trunnen ſey. 
Die ſchreyber in gheymnuſſen. 
Wo fie einen jrer gheimnuß kündigen / vnd ſchꝛeiber der (ek 
xt bigen bedeütẽ wollers/fo maale fie an ſein ſtatt ein Hiid/ 
—dañ der ſo do will ein gůter wolberichter vollkom̃ner ſchꝛey⸗ 
ber ſein / ſol vil nachſinnens tragen / niemands recht antwoꝛt 
geben / vnd jederman anbellẽ / vnhoͤff lich ſein / niemands zů 
lieb ettwas thůn / wie auch die hund gewon ſeind. 
Prophet oder Weyſſager. 
Ben mir der gſtalt des birds würdt der Wey ſſager vermerckt vñ bebeit 
¶ tet / dann wo der hund durch ein kirche laufft / ſo glarret er die Goͤtzen 
ſteyffer/gſtruͤckter vnd mehr an / dañ ein ander thier. Do der Prophet Dore 
licher dingen meer dann ander leith acht nem̃enſoll vnd mig. i 
P + Milz: 


S » 0 4 ‘ 
Geyliger gſchrifft war zeichen. 
Miltz 
M Due mili zůbeſchreiben bꝛauchen fie auch die geſtalt eins 
D hunds / dann der ſelb hatt gantz ein leichts / vnnd mehr 
R dann ein ander thier gerings milis / do har ihm auch offter⸗ 
mals das roſen / wuͤttẽ / daubſucht / auch der todt erfolgt. vñ 
die diener ſo des krancken hunds auß warten / werdend auch 
offt milis fichtig. 
iia: p nüeſſen. 
Ghkochglachter und die ſtrauchen oder nüeſſen / würdt auch durch des 
hunds gmälangeseige/fyerenmal die jhenigẽ (o das milis ſticht / weder 
ü noch nüeſſen moͤgen. 
RE : tine herꝛ oder Benelchs man. 
| os des bunds gmäl beſchreiben fie auch einen Rhatß 
| ßerꝛen / oder ſunſt einen beuelchs man. Stellen aber ge 
gen dem ſelben ein nackends bild / mit küniglichem mantel / 
Faͤbedeüten / dz eben wie der hũd / der Goͤtter bilder geſtracks 
angaffet / das auch die Rach vor zeiten / allein vnd ploß auff 
des künigs gheyß achteten / das bei dem küniglichen mantel 
abgeſehen würde. 


b 


Bifchoff. 
; In wächter oder hauß huͤter maalen fie wañ fie woͤllenn 


den Biſchoff anzeigen / derhalben das er / was zum hey 
ugthumb ghoͤꝛt / reynlich vnd wol verwharn ſoll / eben wie 
einhut er ein hatf: 


Stund ſchreyer. 


9m deſſen ſtatt maalen fie ein mentſchẽ der do vbi frißt⸗ 

nit das yemands die ſelbige verſchlucke / dann es vnmüg 

«| lich einem mentſchẽ / ſunder darumbẽ / das die leüth jr eſſen 
zůr ſelben zeit / vnd zůſtunden bereitend. 


k "Onviffenbeyt: 


MU of wt wand waffle wise bo gemaalet / darumben das dife 
zwey Elemẽt / alle erfaͤulung vnd verdärbung pꝛingẽd. 


Ein boͤß wicht · 


65 fie ein boͤſen mentſehen bedeütẽ wollen / maaln fie ein 
Vieh / vmb der vꝛſach / dz der viſch in keinẽ geiſtlichen 
opffer dcpiaucbt noch zůgelaſſen / dann ein jeder viſch / der 


errut vz er an kompt / ſehont auch feiner eignen 0 1 


Des erſten buͤxchs Gort. . cf 


Haſs. 


SE gleichen vnnd eben diſer vꝛſach ſo woͤllẽ fie mit dem 
: gmäl eins viſchs/ den haſs zůuerſthon geben / der dann 
niemands freünd iſt / auch niemands wolfart ſehen mag. 


Mund. 


In Prater maalen ſie / {o ſte den Mund anzeygend / dañ 
es ſelbig / hatt kein ander glid/das fic Passes oder et⸗ 
was darmit moͤgend verpꝛingen / dann das maul. ; 


Ein sbamen mentfchen) 


$E nen gantz ſtoltzen ſchoͤnen Pfarꝛen maalen fie / wo fie 

Tan zeigen woller ein zhamen ſittigen mentſchen / dann 

dif thier / hat fo ein hitzig vit gar heiſſes gepaͤr glid / aifo fo 

es ein khů ſteigt / ſo laßt es den foment on alle be wegnuß / ja 

MAS hy. ise ^ ane es abfahrt / dz es etwa die khů ver 

wundet. Aber fo ſittig vñ abbꝛũ iff es auch / das ie khů 

— d Li ch es fo die khů geladen / 
* fis ae ſtarcken mentſchen. 
n ſtarcken mentſchen zů bedeüten / verzeichnẽ 

Cahier smb voꝛiger vꝛſach willen. وار‎ en خی ی‎ 


Ghoͤꝛ. 


His ghöͤ; zů verzeichnen / maalẽ fic ein Ochſen ohr / dann 
die khů ſo die ſpilt / iſt nit länger laͤuffig / dañ eben dꝛey 
ſtund / vnnd als dann fo licer fye hefftig / kompt der Pfarꝛ 
iff gůt / wo nit fo ſchleüßt ſie die Můter biß zů anderer zeit / 
aber ſollichs begibt ſich ſelten / dann von wegen (eins gůten 
9 ghoͤꝛs / ſo hoͤꝛt der Stter fie von weitem / vñ ſo er vermerckt 
das ſye rinderig / ſpꝛingt er ſye / das ſunſt kein ander thier thůt. 


Maͤnnlichs fruchtpars glid. 


NBN bas Mannlich glid / das fruchtpar / ſo maalẽ 

; fieein Bock vnnd kein rind / dann das rind facht erſt nach 

eim jar an zůſpꝛingen / aber der bock am ſybenden tag nach 

dem er gwoꝛffen würdt / vnnd wie wol er zůr ſelbigẽ zeit site 

frucht kein taugenlichen ſaamen hatt / ſo iſt er doch geyler / 

vnnd verbꝛingt daſſelbige alſo jung / do thine kein thier / das (o jung ſeye 
das ſelbig nach thůt. ; 

RA Siind; 


Sepliger afebriffe war zeichen 


1 lich einer geyß vergleicbe/ 
iſt ein wild thier / das ettlich einer d 'd / 
VORN fi: allein ein hoꝛn / vnn ib: haar gegen dem 
kopff habe / do es andere thier gegen dem ſchwantz. Diſes 
thier maalen fie die Sünd zübedeüsenn / dann im vffgon⸗ 
den Mhon (o es deſſelben anſichtig würdt / fo ſchꝛeit es / nite 
auß an dacht oder vereherung / woͤllichs fein pe 
bei einem gwiſſen eigentlichen waarzeichen / das e 77 
voꝛdern füeſſen / den bodenn auff darzer/venEopff var d 
ob es verdꝛüſſig ab dem Mon⸗ vnnd deſſelben auffgang Ls € d 
Go cbices don De ipe Seeenenfeher sû was Funden 
í iſchen Künig / ſo 1 : ١ 
= Te ſolt angezeigt M pend: 85 Men & ae 
als eingwiß vno fatces waarzeichen⸗ zů wöllicher (tt ens 6 man, 
völle des Mons waͤre / woͤlliche das geklaͤpper diſer wildägey| ^ 
i eben onder allem opffer/fo eſſen die Pꝛieſter vonn di⸗ 
2333 das fie vermeinen / es trage feindtſchafft gegen 2 
fer Goͤttin. Auch ſo es in der cindde ein pꝛunnen bekompt / vnd es eee 
en / ſcharꝛet es koth vind wůſt darein / darmit das waſſer andere " et 2 ie 
nutzen künde / ſo gar ein ſchantliche boßhaffte Natur hat es gegen p ^ 5 
tern vnd thiern (o verwhaͤnt. Doran es nun hoch ſündet / wei EA ur 
den lauff der Goͤttin oder Mons / alle gwaͤchs fiir kommend / vñ allo Sane 


ner welt nutzbars darauß entſtath. 
Verdoͤꝛbung· 


Mauß maalen ſie / wann fie den abgang anzeigen 
N Ei iare Mauß verwüeſtet alle ding / benagt vñ 
= vernutzet alles. 


Giicht oder vꝛthell. 


b fie wollen anzeigen / Gricht oder vrteL/ ſo maalen ſye 
3 dite vꝛſach / das diß thier wo vil bꝛots / von man 
cher ley meel zůſammen gelegt / alweg das beſt vnd geſchmackteſt nap pits 
anwendet. Doꝛab denn die Gꝛichts leüt the vꝛtel abnemmen ſollen / alweg 


das beſt / vnnd dem ſelben nach vꝛtlen. 
: . Vnuerſchampte. 
{ pu EIn Mucken oder fliegen maalẽ fie vnuerſchaͤmpte / dar 


9 mit anzůzeigen / dann wie offt ja die ſelbig dannen ge⸗ 
5 jS triben werde/fo kompt fic doch alweg wider, 


| Wiſſen 


0 1 3 0 
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| Wiſſen. 
| En omes maalẽ ſie / die Wiſſenheit zůbedeütẽ / dann 
Toben dif thier lin / weißt jme ſichere hauffen vi whonun⸗ 
gen außzʒůtretten. Auch voꝛ vnnd anderer thiern ſitten / wo 
~ | es etwa nahrung si traͤgt / ſich auff den winter verſoꝛgend / 
wie weit es vßlaufft / verirꝛt es doch nym̃er / weyßt wider ze 
hauß zekommen. 
Ein Son. 
DJ. Schneegãß ift ein thier / fo do über die maß feine juna 
ge lieb hatt / vnnd {o jro etwa der jaͤger nach eylet / vnnd 
die junge mit auff treibt / laßt fie fb gern fahẽ / dar mit ſy den 
jäger auff ziehe / das ihm der weilen die junge entfliegen mdz 
gend. Derhalbẽ auch die Aegyptier diß thier / einem Son ver 
gleichen woͤllend / darũben das der ſelb / wo er einig / faſt von 
Aden aͤltern geliebt würdt. 
Ein Whan witzigen. 
N Velder der Pelicanen ahrt / iſt derley ein Waſſeruogel yhe 
| nerlei ein vogel der in der einoͤde niſtet. Nun durch den 
waſſer Pelicanẽ / will man den Whanwitzigẽ bedeüten. Dait 
weil eben difer wie ein andꝛer vogel / wol inn der hoͤhin niſten 
A möchte /fo macht er doch nun ein hülin in den boden / darein 
fo legt er feine eyer. Die Vogler werdẽ des ſelben bald gwar⸗ 
vmbſchlahen das ohꝛt do das neſt iſt mit khüe kath / vñ ſtoſ⸗ 
ſen fewꝛ darein. So bald der Pellican den rauch ſicht / will er das fev: 
mit dem whaͤen ſeiner fettich auß loͤſchen / das ye nit ſein mag / ſonder dar⸗ 
mit das few: je mher je mher an blaßt. Alſo verpꝛaͤnnt er dann feine flügel 
kan nümmer entfltegen / vnd wirt leichts gefangen. Sollichs aber weyl er 
thůt vñ duldet / von wegen ſeiner junge oder eyer / ſo eſſen jn die Aegypti⸗ 
ſchen pꝛteſter gar nit / hieltends für ein ſünd. Do der gmein man nit vil dar 
nach fragt / ißt jn / vermeint er thüe es nit auß wiſſenhaffter natürlicher lie 
be ſeiner kinder / fonder alſo auß toꝛheyt. 
Vanckbarkeyt. 
EIn Dulẽ / ſo Cucupha / von ettlichẽ der Stoꝛck genañt / 
maalen ſye / die danckbare anzůzeigen / dann allein diſes 
vnder andern thiern / thůt ſeinen altern in ihꝛem alter / ſo fic 
nichts mehr ſollẽ/ gůts / dann eben der ohꝛten do es auß ger 
ſchloffen / do macht es den alten ein naͤſt / vnd ropfft jhnen 
die alec faͤdern auß / das neüwe haͤrnach wachſen / tragt jnen 
eſſen zů / ſo lang bif fic wider mit friſchen federn erneũwert / 
ſelbs die ſpeyß holen mögen. Derwegen auch fic die ſtaͤb in der Goͤttern hen 
den / mit diſem vogel zieren. 
Vndanckbarer. 
Je zwen voꝛdern huͤff des Mhoͤꝛ oder Waſſerroß alfo 
gekrümpt / maalen ſie / dañ ſo das ſelbig etwas erwach 
ſen / verſůcht es ſich / ob es ſtaͤrcker ſey dañ ſein vatter / weicht 
ihm der ſelbig / ſo laßt es ihm rhaum / vnd toͤdtet jne nit / will 
ihne aber der vatter mit der můter nite handlen laſſenn / fo 
pꝛingt er den vmb / alß das / ſo do ſtaͤrcker woꝛden vnd ver⸗ 
moͤglicher dann der alt. Nun die mentſchenn zůermanen / 
R ij das 


Gevliger gſchufft war zeichen 
das ſie die entpfangnen gůtthat betrachten vnd widergelten / ab dem übel⸗ 
ſtand diſer gůtthaat. 
Vner kantlich. 


Ges ſye woͤllen erweiſen / das einer vnerkãtlich gegen den 
jhenigen fo do jme vil gůts bewiſen / ſo maalen ſie einen 
Rautter. Dann der Raͤuter erſtarcket / ſo treibt er feine vat 

ter auß dem naͤſt / vnnd vogelt er die můter / ſonſt hatt man 

diſes für ein reynen vogel / dann ſo der gepꝛaͤch oder ſchelm 

vmb gath / vnnd gleich alle thier mit dem ſelben geplagt wer 

: den / ſo ſtoßt er die tauben nit an. Vnnd derhalben ſo würdt 
auch zů des pꝛaͤſtens zeiten kein andere ſpeiß bereitet / dañ tauben / des glei⸗ 
chen würdt auch gekocht den Bösen Pfaffen. Ober das / ſchreibt man / das 


diß thier kein gallen hab. . 
en Dnmöglichs; 


P jure Mentſchen fůß ſo im wafer gond/oderdas waſſer 
trattend / maalen fie/ein fach die zethůn vnmoͤglich / dar 
mit zů verzeichnen / dz nit ſein mag · So maalẽ fie auch ſonſt 
ein Mentſchen der wãdle / doch on ein haupt / dann das ein 
mentſch on haupt moͤge wandlen / haltẽ ſie für vnmüglich⸗ 
der rg auch nitt (o gar auß der weyß / das fie das alſo 
maalend. 


Ein überauß boͤſen Enid. 


EIn Schlangen die ringlecht ibis ſchwantz in dem maul 
hatt / maalen fie einen über auß böfen künig zů be deüt⸗ 
ten. Den nammẽ des künigs ſchꝛeibend fie inn die ründe en⸗ 
mitts / woͤllend man ſolle darauß verſthon⸗ dz ein kuͤnig ein 
bet: ſeye über alles. Diſer ſchlangen abit aber iſt der ley ſo 
man nennet bey den Aegyptiern Meſt. 


Ein Hůtſamen Rünig. 


0 Cox maalen ein verhůtendẽ fleiſſigẽ Konig / ein ſchlan⸗ 

; gen die ſtaͤts wacht mit auffgſperten augen. Ein wads 
ter an [Fatt des künigs nam men sl bedeüttẽ das ein künig / 
als ein verwharer vnnd waͤchter alles vmbkreyſes / wacht⸗ 
par (cin folle vnnd müeſſe. 


Ein Sigreicher künig / 


N Wermale maalen ſie ein ringlechte ſchlangen / inn dern 
mittle ein hauß vnnd groſſe Pfaltz. 
Ghoꝛſame 


Des erſten buͤchs Gort. ceo 
Gehoꝛſame vnbertbanen; 
QS uen oder Immen maalen fie / zů bedeüten ein volck⸗ 


das ſeinem herꝛen ghoꝛſam / dann allein vnd í 
fe r : er 
ren hatt diſes ein künig / dem der gantz ſchwarm E ded 


» | enn ghoꝛſamet / eben wie die mentſchen jre n künigen. 


Lins Sie fe: 


Wo yemands aber nit ein herꝛ 

e der gantzen welt / ü 

baie bet er en lannd⸗ etwa ein Süeffencbumt — 
ien (te ne anzůzeigen ein halbe Se 

ſchlange bedeütet ihne ein künig / das ſie aber . — 


lein jro ein theil / will an zei f ü 
5500 n zeigen / das er nit ein herz über den 


In allen dingen ein Sighaffter⸗ 


Bermals mit einer gantzen S 1 ü 
en überalein ce el dcn 


Ein gſchwinden meneſchen 


Dns beſchreibenlaſſen ſie m € gflü 

aalen zw ti 
darmit er das waſſer tritt / wie dem Fue e 
gleich ſey / mit feinem handles ondebiin, 


Ein raͤnbigen doch fruchtparn vnd vnſinni⸗ 
gen menſchen. 


D maalen fie ein Crocodilen /w 

ji ann fie einen raub gii 
gen / doch fruchtparn vfi darbei unbefinten veru 
mentſchen anzeigen woͤllen. Darumben das diß thier gantz 
fruchtpar/ vnnd ſo ihm ſein raub entwhoͤꝛt / dz es wider ſich 
ſelbs wůtet vnnd zoꝛnig würdt. : 


Den Vffgang der Sonnen 


Den Vffgang der Sonnen 3 bedeüten, maalẽ fie wey 
1 / 3 
Crocodil augen / vmb deſſen willen d di 2 
gen / ffe 5 die felbige maͤch 


AA dj Nidergang 


eri Hepliger gſchꝛiffe War zeichen 


Nidergang der Sonnen. 


e ch krümmenden Crocodil maalen ſie⸗ der Sonnen 
3 zůbedeüten / dañ diß thier ſo es gpaͤrn will/ 
iff es gleich ſynnwel / vnd gebürt vermiſchter weyſe. 


Sinfternug: 


As Crocodils ſchwãtz iſt fo ſtarck / das er all ſein krafft 
I darinnen batt / nichts das er anwendet wi derit 
mag / er habs bann zůuo: alſo mit dem ſchwantz erp me 
vnnd ermüdet / alßdann fo iſt er meiſter / derwegen we " 
todt finſter / vnd das thier mit dem ſchwãtz toͤdtet / ſo maa 


len ſye die Finſternuſſen zůbedeüten ein Crocobil (warts. Nun vil an⸗ 


der ahrten hatt diß thier an ihm. Aber hie im erſten bůch fey gnůg gſagt 


End des Erſten bůchs Dorf. 
Beſtimmung 


Beſtimmung der Poꝛbilder ſampe rer cv 


bedeütung im andern Bůch Hoꝛi vergriffen. 


Voꝛbild. Bedeütung. 


Tern Gott / nacht / zeit / 
Eins manns ſeel 

Mentſchẽ fig die gleich ſtond. 
Des tags vnd der nacht 
gleiche laͤnge 


Ein hertz an se mentſchẽ ſchlund⸗ 


romme erbare red. 

Finger Den magen im ment⸗ 
ſchen / Außmeſſung 

Maͤnnlichs glid inn der hand ver⸗ 
ſchloſſen Haͤſſigkeyt 
Magkolbẽ mit ð plůſt Kranckheit 
Rudgrade; Lenden / Niern / ge⸗ 


purt glider 
Wachtel ſchnabel 


Steiffe/ 
ſicherheit 
3 ürſten die mit einander tez 
dn ‘ Einigkeyt 
Ein gharneſchter mit eim bogen vis 
pfeyl. EE 
ñ die zertheilt ſampt dem gſtirn 
Sor bi iH Pein Braue 
Adler der gegen Auffgang fleügt 
a : " Gꝛoſſe wind 
Rauch der vff gath Fewꝛ 
Ghoͤꝛnets Mãßhaupt Groß werd 
Ghoͤꝛnets Frawenhauprt Raach 
Ein Bꝛuſtbild mit eim ſchwert 
Gottloſe 
Mhoͤꝛroß Glentz 
Hirtz Langß leben 
Haß der ſich vmbſiche Vnwerth 
Hũd der ſich vmbſicht Verſagung 
Crocodil / ſchlacht a Eſſen 
Weßp die fleugt Blůtuergieſſen 
Nachtrapp Der todt 
Iweifelſtrick Buͤlſchafft. 
Bid Whrales 
Stieg Belaͤgerung der ſtett 
Finger vmb die ſybẽ bůchſtabẽ Ge⸗ 
dicht / grober mẽtſch / todts noch 
Ein züg ob dem andern Zehen 
falſcher zeugen 
Groß erb 
Wittib / Ein gů⸗ 
ter daͤntzer / Spꝛinger 


Schwalb 
Turteltaub 


Voꝛbild. Bedeütung. 


Nilmauß Schwacher mann 
Wolgemuͤr Omeiſſen zůuertreibẽ 
Crocodil mit Scoipion Feind an 
feind 
Wiſelin Ein tapffer weyb 
Saw Ein verderblicher mentſch 
Dow mit jũgen Vnzimlicher zoꝛn 
Ed chwan 
Zwo kraͤẽ Weybs vii mañs gſchaͤ 
Dif Kranckheyt võ der Ben 
Ochß der vmbſich fit. Zeichen ob 
knab oð tochter gepoꝛn werde (oll 
Mauleſel Vnberhafftte 
Pferd aaß Weſpen 
Stůt die ein Wolff tritt. Straw 
der in der gepurt mißlinge 
Gwarnet 
Schnacken 
Ein guͤtiger 
der erzürnt 
Adler der ein kißling in klauwen 
Sicherheit in Statten 
Schleyer eyl vnd pferd Verzagt 
Spatz vnd Nachteyl. Herꝛen 
hilff vergebens anruͤffen 
Fledermauß Peyl mit der flucht 
ſůchen / Ein wolſaͤugend weyb 
Hoͤwſchꝛeckẽ Verſchwigner mẽtſch 
Adler Straͤff licher künig 
Phsniv Ewige erneüwerung 
Stoꝛck Niebe ð kind gegẽ dé aͤltern 
Vipernater Fra die den Mann 
baßt / Rind die der můter feynd 
Baſiliſck Boͤß maul 
Moll oder Salamander. Ver⸗ 
braͤndter mentſch 
Maulwerff Ein blinder 
Omeyß vnnd fledermauß flügel. 
Einer der lang von hauß 
Biber ¶ Der jm ſelbs ſchadẽ tbt 
Aff mit ſeinen jungen Enterbter 
Son. Schand verdꝛechen 
Geyß Scharpff hoͤꝛend 
Hyenſchlang Wanckelmuͤtig 
Heynen vnd Pardẽ balg. Vnders 
ligt dem obern ob 
tit 


Wurm 
Taub die auff boͤꝛtzt 


Bor. 
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5 Verzeichnung der Vorbilder 


V 
Soi. Bedeütung. 
Gwapnecer mann mitt einer Hey⸗ 
nen Sig par feines feinds 
Hyenen haut Vnglücks vo⸗ 
gel der alles erduldet 
wolff der gſtumpt am ſchwantz 
4 Seinem feind vorkommen 
Wolff der mitt ſteinen grroffenn⸗ 
Heimblich fib foͤꝛchten 
Low vnnd ein fackel Sews ſtraff 
Low der ein affen frißt. Ihm 
ſelbs helffen 
Stier an baum gebunden. Sam 


machender vnfall Aal 


Stier der an das recht knüw gebun 
den Hirer 
Herd ſchaff die weldẽ Vnnützer hirt 
Crocodit mit Ibflügeln off dem 
top Faul / Räubifh 
win Ein fraw eins kinds mites 
Beer fein gepurt leckend. Vnge⸗ 
alte kind 
Helffant mit vffgewoꝛffnem ranß 
Gůter freünd 
Hirtz vn wider Vergebne flucht 
Delfane vnd {aw Vnnütz 
gſchwetz ſcheühen 
Hirtz / Vippernater Schnell fliehẽ 
Hirtz der feine hoͤꝛner vnd zaͤn ver⸗ 
ſcharret. Grabs angſthafft 
Sein ſelbs entpfinden 
Ein gůts alter 
Leopard Boßheit verbergen 
Dieyffer byeimbire Schmeichle: 
idhopff Arandheis von opß 
Widhopff der Maurrauten frißt. 
Gůter weinlaͤſend 


Vorbild. Bedeütung. 


Kranich Warnung der feynden 
Rephanen KAnabenſchendung 
Adler mit krum̃em ſchnabel. Al⸗ 
ter mentſch der hunger leydt 
"A brác die pꝛůttet ntüw 
Fliegender Kranich Erkundi⸗ 
gung Goͤtt licher gheimnuſſen 
Adler der pꝛůtet Armũt halb 
Kinder auß ſtoſſen 
Camel Langſam ghon 
Froſch Huͤriſch gſicht 
Froſch voꝛnen on fuß Bettriß 
a Leüthaſs 
Narca der viſch Dieter ſchiffman 
Pulp. Verſchwaͤnder 
Moͤꝛſpinn vnd Pulp. Oberſter 
inn einem gſchlecht 
hoͤꝛſchneck Ehemann 
Krebß vnd Moͤꝛſchneck. Sein 
ſelbs kein acht haben 

Waſſerwiſel 


Vndaͤwen 

Muren Ehebꝛecher 
Turteltaub die gfangen Todes 
ſchlaͤger der gſtrafft 

Pulp der den ſchwantz frißt · Sich 
vnnd ander verderben 

Sepia Nach eeren ſtellen 
Spatzen ſo auff einander hawꝛen 
Geyle 


Geygen Eygenſinnigs leben 
Zwerch pfeyff Mitt ſchaden 

witzig werden 
Strauß yederman das (ein geben 
Hand Arbeit. 


Des Alten 


: eu 
Des alten vnnd heylig geachten 
Aegyptiſchen Prieſters Hort Apollinis auf 


Nilſtatt / von Heyliger gſchrifft waarzeis 
chen / Anders Bid, à 


Gott. 
G nun das erſt bůch ge 


endet / will ich im andn weitters 
haͤrfür bꝛingẽ / vnd die warhaff⸗ 

ten bedeütnuſſen anzeigen. Zum 
erſten ſetzen / die yhenige warzei⸗ 
chen / die jre außlegung ſonſt nit 
habend. Vnder denen iſt der 
Stern / durch den ſye Gott bedeüten. 


m Nacht. 
OV zeiten würde die Nacht i 
3 Sternen verzeichnet. n 


: Zeyt. 
Je zeit würdt vnderweylen mi 
Sr y tt einem Sternen / auch vonn ihnen 
Seel des mentſchen. 


G Ben, mitt diſem gmaͤl eins Sternen / woͤllen 


feel eine meneſchen / doch cine maine, fie zů zeiten anzeigen die 


Tags vnd der nacht gleiche zů Herpſt. 


Wen Mentſchen fuͤ 3 
O dee gleiche = s pong U a 


I ten iſt / zůbedeüten. e vnnb der nacht / ſo sit kerpſt zey⸗ 


Fromme red? 


9 einem ſchlund maalı 
^ en fie ein Hertz⸗ rm 
zů verſton geben die red eins Ah Monk darmit 


Magen 


qi Hepliger gſchrifft war zeichen 
Magen. 


In Mentſchen magen zů bedeuten maalen fie auch ein 
‘Singer. 


aͤſſigkeyt· 


A Pbruch vnnd maͤſſigkeyt gebend ſie zůuerſthon / durch 
Vein gemalt maͤnnlichs glid / das do durch ein hand ber 
deckt vnnd vertüſcht iſt. 


Kranckheyt. 
eye gmäld eins Olkolbens / oder Magſamens plüfl 
vnd plůmen / geben (y zů verſthon / das kranckheyt vor 
hands. Do kan ich nit bergen / das Caͤlius Calcagninus an 
ſtatt der Magkolben plůſt Anemone ſetzt / das iſt Maͤrgen 
roßlin / die dann nach verſtoſſung jrer plaͤtter / auch ein koͤlb 
lin gewinnend wie die Olmaͤgẽ So ſetzt er an ſtatt der kranck 
heyt / die bedeütung der keüſcheyt · Dieweil ich aber kein 
Guiechiſch E xẽ plar bey handen / magſt du {elbê do whoͤlẽ / was dir gelegen. 
oder aber fic beide ihꝛem verſtand nach nemmen. 


aot Lenden vnd Nieren. 


GSO fieder Lenden oder nieren / als deffen fost der gepurt 

ghoͤꝛig / gedenckend / fo maalen fie einen ruckgrad / dann 
nach ett licher ſag / ſo gath der ſomenn vom hirn / durch den 

ruckgrad ab vnd ab / vnd würde darinnen zeyttig. 


Steiffe vnd ſicherheyt. 


Szcberheyt vnd ſteiffe / würdt durch ein Wachtelſchna⸗ 
bel angezeigt / darumben das diſer vogel / der oꝛtẽ nitt 
bald verletzt würdt / auch nit bald faulet, 


Einigkeyt. 


ee. Fürſten die do jres gwalts waartzeichen an tragen 
mit einander troͤſtlich vnd freüntlich reden / haben ſie ge⸗ 
maalt / wo (ye Einigkeyt bedeüten wöllen, 
x Verwürt 


4 a bew 


Des andern 955346 oi qui 
Ver würꝛt. 


58 eíts M Pea te ſonſt vnrhůwige (ado voibatibo/ 
o maalé (ye einen ſchützen mit einem bogen 
affnet vnd angethon. d ibas e 


Außmeſſung. 


/ J, Wee, age eng zů bedeüten / (o maale ſie ein ment 


Ein Beant? 


: In séttbeilte Sonnen / mit dem fibers dftteis / 
E bedeüt bey ihnen ein vermaͤhelt weib ee ووو‎ 


Winnd. 
Roſſe wind vnd lüfftigs water zů beſchꝛelben / bꝛauch⸗ 


Ten ſye ein Adler der gegen Auffganng fleis 
im ec ec ea dA Ty fatis 


[73 
Auch der ghon himmel auff ſteigt / den nemmen ſie für 


ein anzeig des fewers / dann wo rauch i 5 
fewer fein, al chat ts 


Grog werk 


W O fie groß werck vnd arbeit anzeigen wollen / do maalẽ 
fie ein Mannßhaupt mit hoͤꝛnern. 
Des 


quii 


vmb ſich ſicht. 


Sepliger afi ffc warzeichen 
Ras: 
Bee gleichen ſo fie Raach an zeigen woͤllend / ſo maalen 


ye ein weybß haupt mitt hoͤꝛnern. 


Gottloſe⸗ 


€ Oſte anzeigen woͤllen / vnd einen Gottloſen mentſchen 
S fic ein Mann biß zům nabel / der ein 
ploß ſchwerdt außgezuckt in der hand hab. 


Glas; 
Das Glen zůbedeüten fo malen ſie ein Waſſerroß⸗ 


Cangß leben; 
S o einer langß leben haben ſolle / vnnd ſie ihme das an 
zeigen woͤllend / o maalen fie ein Hirtzen / der dañ gar 


alt würdt / vñ jaͤrlichs ein gwaͤchß am hoꝛn / oder wie ett lich 
ſagen / neü we hoͤꝛner ſtoßt. 


Verſagung 


os man einen nit verhoͤꝛen / ihme etwas ab ſchlaͤcht vnd 
Wee ا‎ Haſen der hin det ſich [ches 


Onwerde 


CY jemands vnwerd vnd nit inn der acht bey den ments - 


chen / als er gern wie / maalen fie einen Hundt der 


Schlacht : 


Des andern Buchs Doi e 
Schlacht. 2 
EIn ſchlacht si bedeüten / dar innen vil vmb kommen / 


Jo maalen fie ein Crocodil, 


Blůt vergleſſen: 


G3 fliegende Weſpen / wo fie die maalen / woͤl len fie daß 
bet zůuerſton geben / ein groß blůtuergüeſſen. 


Todt. 
Den Nachtrappen maalenfle/ wo fte den todt woͤllenn 
anzeigen. Dann der ſelb falle alfo vnuerſehner feine 


ſungen an / eben wie der todt / den mentſchen vnnerſehnet 
weiß überrumpelt. 


Bůlſchafft. 


In zwelfelſkrick gemaalt / bedelitet die Liebe / oder wie 
man fage Bůlſchafft. 


Vhralts : 


Dfie etwas gar vnd vhꝛalt zůſein bedelitten wollen / fo 
maalen ſie ein Bettbůch das zůgethon vnd ver whart⸗ 


Belaͤgerung. 


Jeweil die ſtieg etwas hoͤhin hatt vnnd gſaͤncket ift / (s 
wollen ſie durch die ſelbig ein belaͤgerung für er A 
Dice 


Heyliger gſchrifft warseihen 
Gedicht. 
In Gedicht zůbedeüten / maalen ſie zwen Finger in der 
nen ſyben bůchſtaben verzeichnet. 


Groben mentſchen. 
In groben vnuerſtendigen knollen woͤllen fie bie mit 
auch bedeütẽ / dz fo vil deſto wunderbarer / das dz voꝛig 
mit diſem ſo gar vngleich. 
odts noͤth. 
Eben mit diſem zeichen woͤllen fie zůuerſthon geben die Todts noͤth. 


Sehen flach linj oder züg. 


Wo fie ein lini oder zug / über die ander ziehen / woͤllen fie 
darmit bedeüten / sehen flaͤcher züge. 


Ein Erb von Vaͤttern · 


SY den knaben groß gůt vnnd reichthumb an vaͤtterli⸗ 

chem erb zů ſtath / vnnd fic daſſelb bedeüten woͤllen / (o 

=| maalen fie ein ſchwalben / dañ (o die ſelbig ſterben will / laͤgt 
er fib zů vor für vit für iñ koth / macht kloͤtzlin / den kindern 
oder jungen naͤſter zũübauwen. 


Wittib. 


In Wircib oð weib die nach dem tod jres erſten mans 
diß inn ihꝛen todt nümmer mannet / der maalen fie vnd 

vergleichẽds einer Turteltauben / dañ auch die ſel big nach 
res maͤndlins abgang / patet (id) nümmer. 


Schwacher Mann: 


In ſchwacher mann / der ander hilff bedarff / den zeigen 
jie an / mit gemaalter Nilmauß / dann (o die ſelbig einer 
Natern jrem feind begegnet / ſo greifft ſie jne nit zeſtũd an⸗ 
ſonder jrs gleichen vil pꝛingt fie mit jrẽ z witzern zeſammen⸗ 
als dañ tritt ſie erſt den feind an / {o fie fic ſtarckgnůg achtet. 


Omeyſſen zůuertreiben. 


O bald du des wolgemůtts auff eine Omeiſſen hauffen 
legſt / ſo fliehen fic all daruon / der halben ſo ſie anzeigen 
woͤllen / das dif thier vertriben / oder wie es vertriben wer⸗ 


den moͤge / maalen fie wolgemůt. 
Seind 


2 p 0 
Des andern Buchs Gort. eri 
Feind an Feind. 

So fie wet todt feind an einãder kommen ſeind / bedeũt 
ten wollen / fo maalen ſye einen Scorpion vnd Crocos 
dilr die mit einander ſtreiten / dann fo fie auff einander ſtoſ⸗ 
fen/ komen fie gmeinlich beid vmb. Woͤllen ſie dañ anzeigen 
das vnder jnen beiden / einer obgelegen⸗ vnnd ſeinen feind 
2 Aden : van 3 | es bald geſchehen / ſo maalen fie den 

t r 6 langſam zů gãgen / ſo maal 
pion ob⸗ dann dif thier ift ſchnell / do der Scorpion . — 


Ein tapffer Weib. 


EIn freidig tapffer weib zebedeüten / ſo maalen ſie ein WE 
ſelin. Dann diſes erduldet andli in wie 
Teen din de maͤndlins glidlin wie wol 


Ein verdoͤꝛblichen mentſchen 


In Saw fo fie maalen / woͤllen fie darmit an á 

= ١ zeig tbün/ 
das ein böfer verderblicher mentſch v ñ di 
VEA Saw alle ding vmb nile; 8 


Vnzimlicher 30:0) 


O gar ergripmten zoꝛn / vnnd verbittert dmi J 

- t t das es 

Ss vor dift ein kranckheyt 3 maa⸗ 

len ſye einẽ Loͤwen / der (ciné jungẽ mit dem ſchwãtz ſchlecht. 

a dowd 3oo willẽ / die junge die alſo geſchla 
en werden der vꝛſachen / das der ſelbigen gebeyn i 

der geriben / fewꝛ gebend. ا‎ 


Ein alten Singer. 
Wo fic einen alten Singer bebeiiten woͤllend / (o maalen 


fie einen Schwanen / dann der ſelbt i 
er am lieblichſten. e 


Do Weyb vnd Mann mit einander zůſchaffen 


Azuͤzeigen das Mann vnd Weyb miteinander zůſchaf⸗ 
fen / maalen ſte zwo Kraͤen / dann die ſelben voglẽ einan⸗ 
der wie die mentſchen. ١ 


LL Einer 


Bevliger gſchrifft war zeichen 


Einer der voꝛ hitz der Sonnen kranck. 


ES iſt ein viſch in Aegyptẽ / den nennen fie Cancharum/ 
der ſelbig würde von dem Goren glans geplaͤnd ./ alſo 
das er ſterben mig. Darumben fo ſie einen mentſchen von 

hitz der Sonnen kranck ſein vermoͤꝛcken / maalen ſie der glei⸗ 
chen viſche / ſein wee darmit anzůzeigen. 


Vnberhaffte. 


in (n vnberhafft weyb zůbedeüten / maalen fie ein Maul⸗ 

( efelin/dann der ſelbig iſt der vꝛſach vnberhafft / das jr 

AG TAN beermůter überswerdo vnd verwirrt im leyb ligt. 
» | 


tb 


m 


So ein weib ein toͤchterlin geblirt oder Enäblin. 


even wöllen fie zůuerſthon geben / dz ein fraw ein tódo 
d terlin gepoꝛn / ſo ſie ein Ochſen maalen / der ſich auff die 
g lincke ſeyten mit dem kopff wendet. Wo aber die kindpette 

A rin ein Son gepoꝛn / zeigend ſie es aber an / mit dem Ochſen 

der den kopff auff die rechte ſeiten lencket. Der vꝛſach. Das 

| der Sat: oder Ochß / ſo er die khů geſpꝛungen / was es wet» 
den ſoll / ein küelin oder oͤchßlin / anzeigt / mit feinem abſteigen. Dann ſo er 
stir lincken ſeiten ab ſteigt / ſo würdts ein küelin / wo zůr rechtẽ ein oͤchßlin. 


Weſpen. 


G5 (ye Weſpen anzeigen woͤllen / maalen fic ein aaß von 
einem pferd / dañ auß den ſelbigen werden vil Weſpen. 


Ein Weyb dem an der geburt mißlungen 


S O einer Frauwen an der geburt mißlungen / ſo maalen 
fic ein Pferd ſtůten / die einen Wolff trittet / dann die 


é Fe ſtũt verboͤßt nit allein / ſo fic einen Wolff tritt / ſonder auch 
N fo fe fein gſpür an tritt. 


E 


Ein gwarneter der (id) hůtet. 


1 Wo yemands voꝛ übel gwarnet / oder kranck / vnnd jme 
durch an weiſung der Goͤtter oder aͤrtzt bſcheidt geben ⸗ 
wie er ſeinem nachteyl ableynen koͤnde / er dem ſelbigẽ nach 
gath / ſo maalen fie ein Haͤtzen oder Atzlen / die ein ꝛber 
=| áftlinim ſchnabel erage. Dann diſer vogel ſo er kranck⸗ lege 
er laub von Loꝛber in das naͤſt / doꝛab er wider gſundt würde, 


Schnacken⸗ 


Des andern Buͤchs Gori eri 
Schnacken. 
Ges ſye anzeigen das vil Schnacken voꝛhands / malen ſie 
il würm / dañ auß den felbigen (o wachſend ſchnacken. 
Ein Guͤtiger der erzürnt würde. 
Wo fie anzeigen woͤllen das jemands von Natur ſenfft⸗ 
muͤtig vnd on zoꝛn ſey / doch von andern zů zoꝛn vñ vn⸗ 


würſe erwegt / ſo maalen ſie ein tauben / die ſich hindenn auff 
boͤꝛtzet vnd rugget. Vꝛſach diſer vogel hatt das jhenig (o jnẽ 


=] sim zoꝛn erwegt / am hindern. 


Ein Mentſchen der in den Statten ſicher wboriet: 


Q Vbedeüten einen mentſchen der inn Staͤtten ſicher who 
ne / maalen fie einen Adler / der ein groſſen kißling ſtein 

inn den Elauwen fůret. Dann der Adler tregt fein in fein 

neſt / domit es beſchwaͤrt deſto ſicherer (eye vor dem Wind. 


Ein ſchwacher der geiagt würde, 


Qs Schleyereüle ſo do eben wie ohꝛn / bey dem kopff vff 
gereckte faͤderlin hatt / die ſelbige maalen fie ſampt eis 


nem pferdt / wo ſie einen verzagten ſchwachẽ mentſchen / der 
einen fleiiche der ihm nach iagt / bedeüten woͤllen. Dann diſer 


vogel / ſo bald er deß pferd anſichtig würde fleücht er daruon. 


Der Herꝛen hilff vergebens an ruͤfft. 


S O fic ein Huhu oder Eüln ſampt einem (pase maalen/ 

wöllen fie bebeüten einen mentſchen / der do feines eig⸗ 
nen herꝛens hilff an ſůcht / vnnd aber do keine erlangt / dañ 
der Spatz ſo er den vogler fleücht / thůt fb sit der Eülẽ / do 
er dann eben inn ſo groſſer gfahꝛ ſtath. 


Ein ſch wacher der fido mit der flucht erroͤthet 


Dae Fledermauß / ob fie gleich wol kein federn hatt / noch 
fleügt ſie / alſo ſo ſie einẽ der zů ſchwach / doch voꝛ ſeinem 


feind fido mitt der flucht erroͤthet hatt / beſchꝛeiben wöllen/ 


maalen fie die Fledermauß. 
LL d Ein Weib 


e Benliger afi fe war zeichen 
Ein weyb das wol ſaͤugt vnd wolnhöze 
4s Ben die Slädermang die maalen ſie / ein Frauwen zůbe 


deüten die wol ſaͤugt vnd ernhoͤꝛt / darumben dz ſie vn 
der allem andern (o fleügt / allein zaͤn vnd dutten hat. 


Ein Dinger 


(fn menſchen der zů Dãtzen vnd Pfeffer ein luft batt/ 
(o fie bedeüten woͤllen / maalẽ ſie ein Turteltauben / dañ 
der vogel hose gar gern pfeyffen vnd ſicht gern dantzen. 


Ein verſchwignen mentſchem 


A In verſchwignẽ / heimblichen mentſchen anzůzelgen⸗ 
Ms A 8 Hoͤwſchrecken / dann der {elb ſingt nit mit 
E va dem maul / aber zů dẽ ſchultern auß do zwitzert er lieblichen 


Ein eingethonen ſtraͤff lichen ünig 


S 7A 
See In eingerhonen rauhen Künig / der fib keins armen 
NE 


5 > übeltbátero erbarmbdt / den maaléfie ansfiscige mit ei^ 
nem Adler / woͤllicher an der ein ode niſtet / vnd höher dann 


7 ander gflügel / ſich in die Life off ſchwingt. 
Ewige erneüwerung⸗ 


S O ſye anzeigen woͤllen / das ein veränderung oder erneis 

er > werung voꝛhannds / die die ding wider erquickt die eim 

I bftand haben ſollen / ſo malen fie den vogel Phoͤnix / dann 

77 fo der ſelbig für kompt / iſt gleich ein wider auffrichtung der 

dingen. Vnnd wachßt oder würdt der Phoͤnix diſer gſtalt. 

Wann der alt eintzig Phoͤnix ſterben will / fo ſcheüßt er auß 

den lüfften (o vngſtůmlich vnd ſtarck / das er ʒů boden falt / vnnd ſich ver⸗ 

wunder. Auß dem ple das er vergeüßt / würdt bafi ein jũger Phoͤnix⸗ der 

ſampt dem alten / ſo bald jme die federn gwachſen ſeind/ gon Thebe inn der 

Sonne Ratt fleügt in Aegyptẽ. Dofelbft fo bald die Gon auff gath / ſtürbt 

der alt / nach deſſen todt / der jg in fein heimat fteügt⸗ dañenhaͤr er komen. 

Sollichem nach ſo begraben die Aegyptiſchen Pfaffen den altẽ der todt iſt. 
Rinder liebe gegen den aͤltern. 

Nʒů ʒeigẽ kindt liche liebe / gegẽ den altern / ſo maalen ſye 

Vin en Stoꝛcken / dann der Stoꝛck {o bald er von feinen al 

tern auff bꝛacht / ſcheydt er ih nümmer von jnẽ / pleybt bey 

inen biß zů dem todt / vnnd verſoꝛgt den vnuermoͤglichenn 


1 ng, 
jre narung grad 


9 d ^ 
Des andern buͤchs Gort. qui 
Straw Mannhafs. 
In Fraw die allein 3i beth dem mann gehoꝛſam inê 
x. willig / ſonſt widerfpänftig fo gar / das fie auch feinem 
leben nach ſtelt / die ſelbig zůbedeüten maalen fit ein Vip⸗ 
pernater / die do / ſo das mand lin mit thro zů ſchaffen / dann 
— jes kopff inn deſſelben rachen ſtoßt / aber zů letſt fo ſtoßt dz 
. naͤndiin den kopff in ihn rachen / ſo beißt fic jme den ſelben 
ab / vnd bꝛingt es vmb. 
Kinder ſo der Mũter auffſetzig. 

den mit diſem thier wollen ſie anzeigen / die kinder fo der můter leidt⸗ 
thůnd / vñ jro auff ſetzig ſeind / dañ die jũge diſer Vippernater / kom̃en 
nit zů gepürendẽ ohꝛt wie ander thier an die welt haͤrauß / fonder fie reiſſen 

den leib der můter auff / vñ kom̃en alfo mit dem tode der ſelben an tag. 


Ein menſch der jederman übel rede, 


EIn bóg maul das maͤnigklichem übel zůreden gleich ein 

: ſucht an jm hatt / das zeigen fican/mit dem gmaͤl eins 

BBaſiliſcken. Dann der ſelbig allein mit ſeinem pfeyſen / die 
naͤchſtglegnen ſchlangen vmbbꝛingt. 


Ein verbꝛandten mentſchen · 


ex Salamander lebt im fews vnd waſſer / kompt auch 
in beiden vmb / der halben ſo maalen fie die ein verbꝛan 
ten mentſchen zůbedeũten. 


Ein Blinder? 


E3 Maulwerffen maalen ſie / einen blinden zůbedeüt⸗ 
3 ten / dann der Maulwerff bat keine augen / vnd auch 
gſicht er ſonſt nichts. 


- Ein der lang von hauß iſt · 


O einer von hauß lang auß iſt / vnd kein acht bat wider 

zůkhoͤꝛen / ſo maalen fie ein Omelſſen / vnnd ein Flaͤder 

mauß fettich / oder flügel / dañ (o man der flügel einen auff 
ein Smeyß hauffen legt / kompt kein Omeyß meer darein. 


: Der ihm ſelbs ſchaden thůt. 
Er Biber fo er geiagt würde / hauwet er ihm ſelbs ſein 
geylin auß / vñ würffts den jaͤgern dar / laßt fie hinder 
me / darumben wojemands jme ſe lbs ſchaden thůt / ſo man 
len ſie ein Biber dar. 
£P ua Ein vats 


72 " 4 " 
eri Heyliger gſchꝛifft war zeich en 
Ein Vatter der vngern ſeinen Son zům Erben hatt 

Deer Aff gebütt allweg zwey jũge mit einand / dern eine 
1 er haſſer / das ander aber gar lieb hatt / das er ftátige 
due vmb zie hẽdt / halſend / truckẽd/ ertödret das and fo er baft/ 
laufft jm nach / würdt alſo überiges ernhoͤꝛt / vn fürpꝛacht. 
Darumben ſo maalen ſie einen Affen dem ein junges nach 
laufft / wann (ie anzeigen wollen / das ein Son ſeinen vatter 

geerbt hatt / do doch der vatter jme des erbe nie ghan. 


Einer der gern (ein ſchand vertrechen wolt. 


Ser Aff (o er harnet verpürgt er ſeinẽ harn / derhalbt maalẽ fe eim Af⸗ 
fen / wann fie anzeigen wollen Einen der fein [hand vertüſche. 


Scharpffhoͤꝛend. 


In mentſchen der ein ſcharpff ghoͤꝛ hate anzůʒ eigen / fo 
maale (ie ein Geyß / woͤllichs thier nit allein zů den ohꝛen 
ein ghoͤꝛt / fonder auch / am halß vnd kaͤlen hatt es ſein gbóz. 


Wanckelmuͤtis· 


EIn Wanctelmüige der nit vff einer meyn ng verharrt 
fonder jetz freüdig vnd küen / dann verzagt / vnd force 
ſam / zůbeſchꝛeiben / den ſelben verzeichnẽ fie mit der Schlan 
gen dyena / dann die felbig iſt ers weyblein dann mánblis. 


Do der Ober von dem Vndern erlegt. 


So man anzeigen will das der Ober von dem vndern ero 
legt / ſo maalen ſie zwo haͤüt / eine einer Hyenen / die an 
der eins Parden. Dann des Parden bare fid als dann / der 
Hyenen nit 


Einer der (einen feind überwiinde: 


2 
NS | e fo ſeinenn feind überwindet / als der ſigyar/hatt ein 
RES Hyenen zůr rechten ſeiten demaalt/be der von ſeinem 
feind überwunden / die Hyenen auff der lincken ſeiten hat 
vnnd iff die vꝛſach / das diß thier fo es von dẽ feind verfolgt 

würde / vnd Rd auff die rechte ſeyten vmb wůrfft / ſo ertoͤd⸗ 

tet fie den nachfolgenden / würfft vnd khoͤtt fie fido aber auff 


dielincke ſeiten / (o můß ſie leiden vnd kompt vmb. " 


\ 
1 
AX 


Des andern Buͤchs Hoi. —— qud 
Ein Vnglücks vogel der es alles erduldet. 


{Or fadt ſo jemands ein Hyenen balg oder bant vinb 

fib trag vnd an jm habe / moͤge er mitts durch die feind 
vnuerſcert ghon / on alle ſoꝛg. Darumben ſo fie zů erkennen 
geben woͤllen / das einer Hans ich acht ſein nitt / jm kein ons 
glück zůſchaffen gibt / ſo maalen fie ein Hyenen haut. 


Das einer feinem feind voꝛkomme. 


5 o einer on ſondenn ſchaden feinem feind vor kompt / ob 

ligt vñ verſicht / das er jme nichts mag ſchaden / ſo maa⸗ 

len fic ein Wolff dem voꝛnẽ der Schwantz geſtimblet. Dañ 

der ſelb als er vermoͤrckt / dz jme die jäger nach eylẽd / wür fft 
er das har vnd den zipffel ſeines ſchwantz hinweg. 


Heimblich fid) foͤꝛchten 


QZ Eforse fic) jemands heimblicher gfaar die jme begeg⸗ 
nen moͤcht daſſelbig anzůzeigẽ maalt man einen ſtein 
vnnd ein Wolff. Dann der Wolff foͤꝛcht weder eyſen / noch 
pieß / allein ſtein. Das zůbewaͤren [o darffs nit vil / werffe 
einer mit eine [Fein gegen jm. Darʒů wo er getroffen würde 
mit einem ſtein / ſo wachſen dem Wolff würm in dem wurff 
das er verdaͤrben mif. 


Sew: ſtraaff. 


CYS yemands mit few: geſtrafft oder verbꝛaͤnnt werden 
7 joll/jo maalen fie ein Lowen vnd ettlich facklen / Dann 
ver Low foͤꝛcht nichts würſers / dañ ein pꝛünnende fackel / 
nan kan jn auch nit ebe zaͤmen oder demmen / dann mit den 
jelbigem. 


Ein Krancker der ſich ſelbs heylt. 


© O der Row den ritten hatt / vnnd er ein Affen bekom⸗ 

men mag zůfreſſen / ſo iſt er ſchon gſund / derhalben wo 

ie ein Aranden anzeigen woͤllẽ der jme ſelbs helffe / ſo mar 
len fic ein Löwen der ein Affen frißt. 


Einer der von vnfal gezaͤmpt 


Ann etwan ein ſtoltzer gſell von groſſem vnfal zůhauff 

geritten / alſo das er zam vnd wol daͤmpt iſt / ſo maalen 
| fic ein Stier der an einẽ wilden feygenbaum gebunden / dañ 
der ſelbig ſo er wild vnd plert / angebunden an diſen baum 


würdt er gantz zam. 
LL ii Einer 


erxiij —Sepliger gſchufft warscigen 


Einer dem man hůrens vertrauwet! 


S Hjemandes verſchꝛeyet / als ob er nitt faſt ein sicbtid 
x keüſch Lebe füere / ſo maalt man ihme ein Ochſen / deſ⸗ 
ſen rechts khnů verbunden / dann alſo gepunden fo ſpꝛingt 
er kein khů. Soft würdt der Ochß al wegen maͤſſigkeit anzů 
zeigen für geſtellet / dann nach dem die khů geladen / kompt 

er nümmer zů jto. 


Ein Hirten der das viech verwharlaßt. 


(nen onfleiffigen Hirten oder Meyer / der do das viech⸗ 
als Schaaff vnd Geyſſen verwharloßt / zeigen fie an mit 
einer gemaaltẽ herd deſſelbigẽ viechs / die Donerwurtz frißt 

auff einer weyd / dann (o das vid, deſſelbigen frißt / ſo ſtürbt 


— es durſt. 
Effet: 


Ad udi Alrrsdselgen das ein mentſch eſſe / ſo maalen fic ein Croco⸗ 
Pe dil der auffgüner, 


Ein faulen raͤubiſchen mentſchen. 


Derr Croco dil ift ein raͤubiſcher wurm / vnd ſo du ſhn mit 
einer federn des Ibuogels nun an rhüerſt / ſo kan er ſich 
nym̃er regen. Darumben fo fie wollen einen tragẽ⸗ raubgürige mentſchen 
an zeigen / (o maalen (yc den Wurm mit einem Ibfettich auff dem topff. 


Ein Fraw die nit mher dann ein gepurt 
für bꝛacht hatt. 


© Löwinempfabenümmersüm andern mal / derhal 
ben / ſo ſte ein Frawenn woͤllen an zeigen⸗ die nun ein ge 
putt für gebꝛacht / malen fie ein Lwin, 


Ein vngſtalte gepurt. 


Wo ein vngſtalts kind gepoꝛn / das im auff wachſen erſt 
hüpſch vnd wolgeſtalt würdt / woͤllen fic daſſelb zůuer 
ſthon geben / ſo maalen fie ein Baͤrin die junge würfft / dañ 
erſts fo gepürt oder würfft ſie ein süfafrien gepachenen plůt 
knollẽ der gantz vngeſtaltet / den fie haͤrnach erſt leckt / vnd 
in ein gſtalt des thiers mit jrer zungen bꝛingt. 


Ein tapffern fundreichen mentſchen der 
nutzbarlichs auff bringt. > 
5n tapffern mentſchen der fib auff nutzlich gůt fünd 
gibt / anzezeigen / malen fie einen toelffantẽ mit außge 
bántem ſchnabel oder ranß / dañ der ſelbig mit ſeinem ranß 


erſchmaͤckt alle ding / vnd alfo erſpürt er was ihm Wie. 
21 


Des andern Buͤchs Goris ory 
Ein Nünig der toꝛheit fleücht) 
۳ gy Dies fo er des Widers anſichtig würde / fleücht er 


5 ihne / darumben fo ficwöllen anzeigen / das ein Her⸗ 
ſchẽ der تاه‎ Rünig die toꝛheit fliehe / maale ſie diſe zwey thier; 


Ein Rünig der vnnütz gſchwetz haßt? 
Ak haazeigen das ein Rünig die ſchalcks narꝛen vñ vnnütz 


gſchwetz haſſe / ſo maalen fie ein Helffanten / ſampt einer 
Saw. Dann der Helffant fleücht der Saw kürren. : 


Einer der ſchnell on vꝛſach fleücht 


EIn gůten laͤuffer der ſchnell daruon ſpꝛingt / doch on vi 

¶ T [ach fleücht / den zeigen fie an durch das gmaͤl einer Vip 

per nater vnd Hirtzens. Dann der Hirtz fleücht / ſo bald er 
-) | ein Vipper nater ſicht. 


Derr feines grabs halben angſthafft 
S O jemands groſſen fleiß an legt / wie er begrabẽ werden 
woͤlle / vnd auch vil koſten auff die begraͤbdnuß ghon 
laßt / jne zůbedeüten maal en fie ein Hirtzen / der von natur 
ſeine zan / die jme auß gefallen einſcharret . 


1 Sein ſelbs entpfinden. 
D Er Helfant weißt warzů [eine san die mentſchenn alfo 
gern pꝛauchen / vnnd jme ſo gern jrent halben nach dem 
leben ſtellen / derwegen er fie vergrabt fo ſie ihme auß fallen. 


: Ein gůt alter 
In Kraͤen maalen ſie / wo ſye anzeigen wollen das der 
mentſch auff ſein alter kommen / vnd ſeine tag erlebt ha 
be. Dann die Kraͤe lebt hundert Aegyptiſcher jare / aber das 
jar bey vns / iſt bei den Aegyptiern vier jar. 


Boßheit verbergen 

D En der fid) vnderſtath (cin boß heit vnd lift zůuerber⸗ 
gen / vnd alſo zůuertüſchen / dz ſye andern nit kund wer 

de / den wollen ſie anzeigen mit einem gemaalten Parden / 
dan der ſelbig der jagt andern thiern nach allein mit liſten / 
das ers ertappe / ye einem nach dem andern / darmit die an⸗ 
dern nit gwhar werdẽ / wie ſchnell vnd wol er lauffen mag/ 
vnd alfo vnwiſſend fib deſto minder auff der weyd voz jme 


bſoꝛgen oder hůttend. 
Ev Schmeych⸗ 


Hepliger gſchꝛifft war zeichen 


Schmeychler Verfuͤrung. 


Ge yemands durch zůtittlẽ vnd ſchmeichlerey verfüert 
Dynd betrogen / ſo maalen ſie ein hirtzen mit eim Pfeyf⸗ 


J fer / dann der hirtz laßt fib aͤffen vnnd loͤcklen mitt dem ges 
thoͤn vnnd pfeyffen / vergißt ſeinen ſelbs / vnnd würde alſo 


Voꝛwiſſen gůttes Herpſts das vil weins werde. 


Widhopffen maalen ſie / wann ſie voꝛſagẽ woͤllen 
£g» vil SPEO BOR Pant bee Dept ober Weinlaͤ⸗ 
ſend gůt werde. Dañ ſo der Widhopff an facht zůſingen / 
ehe die Weinreben trucken / ſo iſt gwiß ein gůter voꝛrath⸗ 
vnnd würdt daſſelb jar vil Weins. 


So ſich einer kranck an Weintrauben geſſen. 


Yo) € jemands artzney einnimpt vnd ſich ſelbs gern heylen 
v2 Sven willen n das er zů vil Weintrauben 
geſſen / die jme whee thůnd / ſo maalẽ fic aber ein Widhopf⸗ 
fen / der do Maurrautten iſſet / dann ſo der felbig vogel fido 
fiiech an den trauben geeſſen / fo verſchluckt er dif kraut⸗ 
vnnd grüße. 


Gwarſame der Seind halben. 


Do jemands ſeinen ſelbs acht gwarſamblich handelt den 

Lx ren enghon / vnnd ihre auffſaͤtz zů empfliehen⸗ 

ſo maalen fie ein Rr anch der wache / ihne sit bedeüten. Dañ 
diſer vogel wacht die gãtz nacht / mit abgewaͤchßleter wacht. 


Knaben ſchaͤndung. 


es laſter der Knaben ſchaͤnden sübebeiiten/fo maa⸗ 
a fye ee ee A die ſelben die voglẽ einan 
der / ſo ſie ihre weiblin verlieren. 


Ein Alten mentſchen der hunger leydet. 


O yemands alter leüten hungers noth leydet / daſſelbig 

١ zůuerſtaͤndigen / maalen fic einẽ Adler mit einem krum⸗ 
Amen ſchnabel. Dann diſem vogel rime ſich der ſchnabel 
fo gar im alter / das er nicht meh freſſen kan / vnd můs alſo 


ers ſterben. 
bangers Ein 


fallen / die klauwen ab ghond / vnd er der jungẽ nit vil mag 
nboͤꝛen auff ein mal. Eben diſen vogel alſo pꝛutẽde maalen 


Des andern Bis Gori. 
Ein Rats vnrhůwiger / zornmuͤtiger mentſch. 


Sere mentſch (o ſtaͤtigs zoꝛnig / auch vnchüewi alſo dz 

er mit můß vnnd rhů w nichts eſſenn mag / iſt a ihnen 
gleich geſchatzt der Kraͤhen / die ſie maalen mit jren jungen / 
dann alle weil fie die ſelbige průtet / ſo iſt fie fides vnrhuͤwig 


qr 


vnnd grimm. 


Wiſſenden Goͤttlicher gheimnuſſen 


& Er Kranich fleügt ſo hoch / dz er das gwülck anrhůrt / 

gſchweigen dann ſicht / den ſelbigen maalen fie fliegen 
de / einen mét(cben zůbedeütẽ / der do Boͤttlicher gheymnoſ⸗ 
ſen erkundigung hate, 


Armůt halb ſeine kinder auß ſtoſſen 


Adler legt dzecteyer/swey die zerpꝛicht er vñ wůrffts‏ ع هي 
uber dz neſt auß / eins pꝛůtet er alleinig auß. Der vꝛſach‏ 
das er zůr ſelben zeit fib mauſet / alſo dae jme die federn vß‏ 


fie/ anzůzeigen den yhenẽ (o auß armũt vnd onuermuglich⸗ 
keyt jre kinder auß ſtoſſen / vnd zů dienen geben. 


Einer der langſam gath die füß nachſchleyfft. 


; Wunn ener die füeß nachſchleifft / vnd nit von ſtatt gon 


will / ſo maalẽ ſie / den ſelbigen anzůzeigẽ / ein Cameel⸗ 
dann difes onder andern thieren allen / kruͤmpt vnd bcigé 


eine gebeyn jm gon. 
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Ein ſcharpff hůͤriſch gſicht· 1 
ey Srofh bat gar kein blůt dañ eben inn den augen / 
vnnd die doſelbſt blůt habenn / haltet man für vnuer⸗ 


ſchaͤmpt. Deßhalben dann Homerus ſagt / Im erſten bůch 
der zerſtoͤꝛung Teote/ 


Wein ſauffer / hunds aug / hirtzen hertz / 
Voll / vnuerſchampt / zag in kriegs (berg. 
Vnd hierumb jo maalen ſie dz thier cin Froſch / ein hücriſch 
ſcharpff gſicht zůbe deüten. 
y Der lang cin Betthriß / doch wider gnaͤſen 
9 Vch eine kranckẽ / der lang 34 betth gelaͤgen / nit ſich re⸗ 
gen moͤgen / aber wider bárfür gath / zů verzeichnẽ / maa 


en ſie ein Froͤſch / der voꝛnen kein fuͤß hatt. Dann die Fi diay 


wacbſenn erſts on vordere ſůß / die all gmach ihm haͤrnach 
auch werden. 
Ein 


irt 


= 


ES 


Gepliger gſchrifft war zeichen 
Ein leüt haſs. : : 
ller welt ghaß ſeye / vñ niemands 
2 ا‎ 


vifdo/ift gern allein von andern viſchẽ / vnd findt man jne 
nit lie derlich onder anderley viſchen. 


Ein gůter Schiffmam. 


| ue EIn viſch iſt genant Narca / der ſelbig fo er erſehen das 


die andern Vilch all im Mhoͤꝛ erlegen vn ſchier von der 
flüt ermůdet nimmer ſchwimmen moͤgend / kompt er jnen 
zůhilff vnd erhalt fie, Den maalends zůbedeüten ein gůt⸗ 


ten ſchiffman / der in waſſers noth vile leütẽ auß geholffen. 


Einer der gůts vnd boͤß verſchwaͤndt. 


Er Pulp oder Mhoöͤꝛſpinne iff ein viſch der vil vnd vn⸗ 
Dzaw ll feige auch allerley güte vnd boͤſes eintregt / ſo 
bald er aber voll / würfft er (o gůts fo böß widerumb auß. 
Diſen viſch maalen fie einen vergeydigen verſchwändigenn 
mentſchen anzůzeigenn / woͤlcher zůſampt dem gůten auch 
des vnnützen nit achtet. 


Einer der in ſeim gſchlaͤcht der Oberſt. 


bus iff vnder der abit der Pulpẽ / derley wie die Mot 

eee die Moͤꝛſpinn ſelbs / den ſelben maalen 

fie zů einem oder neben ein Pulpen anzůzeigẽ / wo yemands 

onder ſeinem gſchlecht der furnembſt / oder die andern alle 
jme zůgehoͤꝛig vndertruckt. 


Ein Eheman. 
Moͤꝛſchnecken werden in ihꝛn ſchalen erzeüget / auch 
een fie ſich in ihꝛen heüßlinẽ oder Muſcheln / 


derhalben (o man einen ehe man bedeütẽ will / ſo maalt man 
einen Moͤꝛſchnecken. 


Der ſein ſelbs kein acht hatt. 


de Wo yemands feiner ſachen fo fahrlaſſig / das jme die feinen 


(Fates zů feinem nutz treiben můͤſſen / vnd man beſſelbi⸗ 


Des andern Buchs Gort. cxxix 


klembt er dann zů / vnd ſeind die viſchlin gfangen/ vñ der ſchneck gſpeyßt. 


Die Speyß wider geben 
D Je mentſchen (o ſich ſtaͤtigs füllen / alſo dz ſie über lauf 
fen / vnd dann wider dꝛan auff ein neüwes dempffen/ 
die werden von jnen vergleicht einer Waſſerwiſeln / vñ ſol 
= lich leüt anzůzeigen / maalen fie daſſelbig thier / vꝛſach. Diz 


= I fer viſch laßt feinen leich zům maul auß / haͤrnach wann die 


>| viſchlin etwas für kommen / ſo frißt ers im ſchwimmen wi⸗ 
der auff. 
Ehebꝛecher. 


De Ehebꝛecher vergleichen fie auch den Murenen / dan 

der ſelbig viſch /laufft auß dem waſſer / vnd leichet mit 
der Vippernater / zůſtund wider dem waſſer zů. Der halb 
wo diß thier gmaalt würdt / woͤllẽ fie ein Ehebꝛecher zů vero 
ſthon geben; 


Todtſchlaͤger der gſtraafft. 


Je Turteltaub wann fie gfangen würdt inn einem latz 

oder haͤrꝛen / fo wir fft ſie jr ſtachelfedern in dem ſchwãtz 

binweg. Ein todtſchlaͤger dar mit zůbedeüten maalen ſie den 

vogel / aber den / ſo vmb feiner boßheit wil len die ſtraff ent⸗ 
pfangen hatt. 


Einer der fid vnd ander mit jm verderbt 


HI achten für ein kunſt fo fie das ih: verthon / das fie and 

der leüth gůt auch durchhin richten / die ſelbigenn wer⸗ 
den geachtet für ein Pulpen / vnd jme vergleicht mit des ſel 
ben gmail bedeüttet. V:ſach / diſer Viſch / demnach et allen 
raub verthon / frißt er jm ſelbs ſeine zaſen vnd ſchwantz ab; 


Vff Ehꝛ ſtellen / auch mit gfaar, 


VE pta iſt ein Viſch mit einer auffgeplaßnen haubẽ für 
ein kopff / der ſtath ihm zwiſchen zweien langen ſchwaͤn 
tzen / die ſie an ſtatt der fuͤſſen haben / auch hatt es ein ſchwaͤr 
Sin an ſtatt des plůts. So der viſcher ihme nach jagt / ſo laßt 
es die ſelbig jre ſchwaͤrtze fahꝛen / betrübt das waſſer / alſo dz 
der viſcher nymmer mag ſehen wo er hin kommen Nun wars 
fie anzeigen woͤllen einen mann der nach Ehꝛen ſtrebt / auch 


gen meldung thůn will / ſo maalen fic ein Moͤꝛſchneckẽ vnd 


i i i v 9 7 aalen fie diſen viſch / als ob ein ſollicher / auch 
i für ci inte viler uldeter gfaar/fom f 
3 krebß beyeinander. Dann der krebß whonet für vnd bei 0 


ü ilerleiden miffe/ vñ ſich mit gſehicklicheyt hindurch reiſſen / red für ohen 
\ iſo das er der Muſchelhüetter ges vil erle 1 rih 
E ke duin fo günee gon laſſen / woͤlle er ſein fürnemmen erlangen. SER 
er / als dann ſo ſchlieffen die kleine viſchlin er 7 d ; 
itt feiner 
ben ſo das erſicht der Krebs / ſtupfft er den Schnecken mi der 


een Heyliger afehriffe war zeichen 
3 Vnkeüſcheyt. 


= © es laſter anzůzeigen / ſo maalen ſie ein Spatzen / dañ 

ver ſelbig ift fo geyl / vnd hatt die vogelſucht (o gar / das 
S Dim er inn einer ſtund fiben mal vogelt / vnd allweg feiner groͤſ⸗ 
5 ſe nach / ſomen den überfluß von ihm gibt. 


2 


Gleichs leben. 


ES ift ein ſpꝛichwoꝛt / Du bleipſt für vnd für auff deiner 
vnnd einer Geygen. So jemands ein eigenſinnig / vnnd 
gſatzts ieben furt / Baſſelbig zůbedeuten auch die alten ein 
Geygen maaltẽ / dann dieſelb bleibt auch jm mer auff einem 


Do einer mit ſeim ſchaden witzig würdt. 


Wo einer ſeiner thoꝛheyt halb ſich vergangen vnd überſe 
hen / haͤr nach mit feinem ſchaden gwitzigt / alſo das er ſet 
ner ſach wol acht nimpt / ſo maalen ſie ein zwerchpfeyffen / 
dann die ſelbig macht dem mentſchen ein groß nachgedenck 
en dero dingen ſo er gethan / vnd hatt darzů ein feinen liebli 
chen ſchall. 


yederman das fein zůgeben. 


Dee Strauſſen flügel ſeind an allen oꝛten gleich inn die 
vierung / die ſelbigen maalen ſie / ein mentſchen zůbe⸗ 
deüten / der maͤnigklichem was jhme zůgehoöͤꝛt zů gibt. 


Ein mentſchen zůbedeüten der do arbeitſam 


(ne mentſchen hand malẽ fic ein arbeitſamen mann an 
důzeigen / dann das wercken vnd arbeyten gach meyſts 
theyls durch die haͤnd. 


End des andern Bids Nort. 


a 


